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Die Entscheidung liegt beim Kongreẞ Die Agrarkrisis
170 Fabriken der Zone

BADEN - BADEN . Die Militärregierung teilt
mit : General Noiret , der Vertreter des fran -
zösischen Oberbefehlshabers im Kontrollrat ,
überreichte dem Koordinierungsausschuß am
16 . Oktober eine Liste von 170 Fabriken in
der französischen Zone , die in etwa 255 An -
teile zwecks Zuteilung an die einzelnen Län -
der aufgeteilt wurden , die Anspruch auf Re - schluß an eine 2½ stündige Sitzung , die Prä - lichen Sitzung in einer Rundfunkrede , wobel Wohl sind , wenigstens im Land Württemberg -parationsleistungen haben .

Diese Liste enthält u . a . 31 Fabriken , die
bereits der Sowjetunion und der interalliier -
ten Reparationsagentur zugeteilt wurden . Die
Uebergabe dieser Liste hat den Zweck , die
Durchführung der Reparationsleistungen fort -
zusetzen .

Der Sprecher der Militärregierung nannte
unter den wichtigsten zur Verfügung gestell -
ten Firmen die Mauser - , Dornier - ,
Tscheulin - , Zeppelin - , Degusa - ,
Maybach , Junghans - und Teile der
I . G. Farbenwerke .

Für Meinungsfreiheit
FLUSHING MEADOWS . Der amerikanische

Vertreter in der politischen Kommission der
UN , Warren Austin , wandte sich am ver -
gangenen Wochenende gegen die sowjetische
Entschließung , die ein Verbot der Kriegspro -
paganda fordert und bezeichnete sie als einen
direkten Angriff gegen die USA : , ,Wir sind an
einem Punkt angelangt , da die Menschen sich
erheben und für die Freiheit kämpfen müs -
sen . " Er sei gegen jeden mittelbaren oder un -
mittelbaren Versuch , die Freiheit der Mei -
nungsäußerung einzuschränken .

, , Friedensoffensive "
LONDON . In Washington erwartet man für

die Londoner Außenministerkonferenz im No -
vember eine sowjetische , ,Friedensoffensive "
und erhofft eine Entspannung in den Bezie -
hungen zwischen den USA und der Sowjet -
union . Als positives Zeichen wertet man in
diesem Zusammenhang die Abberufung des
sowjetischen Botschafters in Washington , No -
vikow , die als große Sensation empfunden
wurde . Der neue Botschafter der UdSSR , P a -
nuschkin , bekleidete bisher einen Posten
in China und gilt als Sachverständiger in Han -
delsfragen .

Die englische Zeitung „ Times " vertritt in
einem Artikel die Auffassung , daß begrün -
dete Hoffnung für ein erfolgreiches Ablaufen
der Konferenz bestehe . Sie beruft sich dabei
auf eine Erklärung Stalins vor den englischen
Abgeordneten , die Moskau besuchten , in der
er davon sprach die Sowjetunion sei bereit ,
den , ,Westmächten auf halbem Wege entge -
genzukommen " .

Truman für allgemeine Wehrpflicht
WASHINGTON . Präsident Truman emp -

fing im Weißen Haus eine Delegation des na -
tionalen Sicherheitsausschusses , der eben erst
gegründet wurde . Truman sprach sich bei die -
ser Gelegenheit erneut für die allgemeine
Wehrpflicht aus und erklärte hierzu : „ Wir
wollen , daß jedes Land nach der ihm entspre -
chenden Façon leben kann . . . Wir bemühen
uns immer wieder , den Frieden herzustellen .
Dies ist der einzige Wunsch , den wir haben .
Wir haben weder Reparationen noch neue Ge -
biete verlangt , und wir wollen nichts , was
anderen gehört . Die einzige Sache , die uns
interessiert , ist das Wohlergehen der Welt ."

Der Minister für Landesverteidigung , For -
restal , erklärte anläßlich der 26 . Wiederkehr -
des , ,Tags der Marine " : , ,Die Marine der USA
bleibt trotz der auf den Krieg folgenden De -
mobilisierung die größte der Welt .

Präsident Truman betonte , es sei für die
USA im Interesse des Friedens notwendig , in
einer noch von der Katastrophe des Krieges
erschütterten Welt starke Streitkräfte auf -
rechtzuerhalten .

Vertrauen für Innenminister Helmer

WIEN . Die Abberufung der drei Polizeichefs
von Wiener Neustadt , Baden und St . Pölten
durch die sowjetischen Behörden war Gegen -
stand einer Regierungserklärung in der Mitt -
wochsitzung des österreichischen Nationalrates .
Innenminister Helmer berichtete über seine

Bemühungen , von der Sowjetunion Unterlagen
oder genaue Beschuldigungen gegen die drei
Beamten zu erhalten . Sie seien bis jetzt völligerfolglos geblieben . Der Nationalrat sprach
dem Innenminister gegen die vier Stimmen
der Kommunisten in Anbetracht der Bedeu -
tung des Vorfalls , der als Einschränkung der
österreichischen Staatshoheit durch russische
Militärkommandanten bezeichnet wurde , das
volle Vertrauen aus .

Auf dem Kongreß der Sozialistischen Partei
Oesterreichs verließen die polnischen Delegier -
ten , als die deutsche Vertreterin , Luise Schrö -
der (Oberbürgermeister von Berlin ), das Wort
ergriff , den Saal mit der Begründung , den
deutschen Sozialdemokraten dürfe das Wort
nicht erteilt werden .

Der Kongreß wies darauf hin , daß im
Kampf zwischen der Sowjetunion und Ame -
rika , soweit er österreichische Angelegenheiten
betreffe , eine Kompromißlösung gefunden wer -
den müsse . Es sei notwendig , das MißtrauenRußlands gegenüber Oesterreich zu zerstreuen
und die Sowjetunion davon zu überzeugen ,
daß die wirtschaftlichen Positionen , die sie in
Oesterreich innehabe , bei Abzug ihrer Truppen
nicht unbedingt in die Hände amerikanischer
Kapitalisten übergehen müßten ,

Sondersitzung über Europahilfe für 17 . November einberufen / 1 Milliarde Soforthilfe

WASHINGTON . Präsident Truman hat
den amerikanischen Kongreß zu einer außer
ordentlichen Tagung für den 17 . November
einberufen . Dieser Entschluß wurde im An -

sident Truman im Weißen Haus mit den Füh -

noch bis nach Weihnachten auf amerikanische
Hilfe warten müssen .

rern des Kongresses abhielt , bekanntgegeben .
Da eine außerordentliche Einberufung des
Kongresses ein seltenes Ereignis in der parla -
mentarischen Geschichte Amerikas darstellt

das letze Mal geschah dies im September
1939 , als Präsident Roosevelt eine Aende -
rung des Gesetzes über die Neutralität for -
derte , darf diesem Beschluß besondere Bedeu -
tung zugesprochen werden .

Truman teilte in einer Pressekonferenz mit ,
daß sich der Kongreß mit der Frage der drin -
genden Hilfe an Europa wie mit dem Problem
der wachsenden Teuerung in den USA be -
schäftigen werde . Gewisse Länder in West -
europa hätten ihre finanziellen Mittel völlig

erschöpft und seien nicht mehr in der Lage ,
die für ihre Bevölkerung notwendigen Le -
bensmittel und Brennstoffe einzukaufen , um
den kommenden Winter zu überbrücken . Das
gelte besonders für Frankreich und Italien ,
deren Mittel noch vor Ablauf dieses Jahres
zu Ende gingen . Der Kongreß werde sich dar -
über hinaus mit der Ingangsetzung des Mar -
shallplanes zu beschäftigen haben .

In Aussicht genommen ist nach Nachrich -
ten aus Washington eine provisorische Hilfe
für Europa in Höhe von etwa einer Milliarde
Dollar wobei auf Frankreich 357 , auf Italien
285 , auf besetzte Gebiete 400 , (auf die anglo -
amerikanische Zone 270 , auf Japan und Korea
130 ) und auf Oesterreich 20 Millionen Dollar
entfallen sollen . Mit Hilfe dieser Kredite will
man den unterstützten Nationen ermöglichen ,
bis zum 31 . März 1948 , also zum voraussicht
lichen Anlaufpunkt für den Marshallplan ,
durchzuhalten . England wird nach Aussagen

Präsident Truman rechtfertigte die Einbe -
rufung des Kongresess zu einer außerordent -

er erklärte : Wir verfolgen eine klare und
eindeutige Außenpolitik , um den Frieden und
den Wohlstand der ganzen Welt zu sichern .
Es ist lächerlich , zu erklären wir versuchten
die anderen Nationen zu beherrschen . Wir
glauben lediglich an die Freiheit und wir tun
alles , was wir können , um die freien Men -
schen und Regierungen in der ganzen Welt zu
ermutigen ."

Besonders in Frankreich und in Italien be -
stehe die Gefahr , daß diese Völker , falls ihre
Wirtschaft in diesem Winter zusammenbreche ,
dem totalitären Druck erliegen würden . Ueber
die von den USA besetzten Länder stellte
Truman fest , daß für Deutschland . Japan und
Korea für dieses Jahr Zusatzkredite vorge -
sehen werden müßten , damit die USA ihre
Positionen in diesen Ländern halten können " .

Regierung der USA beschlossen haben , vom
Nach Meldungen aus Washington soll die

Kongreß die Gewährung von Krediten in Höhe
von sechs bis sieben Milliarden Dollar für den
Marshallplan zu fordern , um seine Durch -
führung im ersten Jahr zu sichern . Man
glaubt , den Gesamtbetrag für die vorgesehe -
nen vier Jahre auf 16 Milliarden Dollar be -
schränken zu können und beabsichtigt nach
diesen Meldungen die Einsetzung eines Re -
gierungsorgans , das dem Amt für Kriegspro -
duktion bzw . dem Pacht - und Leihamt ent -
sprechen würde .

In hohen Beamtenkreisen der USA scheint
man die Durchführung des Europa - Hilfsplans
als , , anständige Geste " für unvermeidlich zu
halten . Stelle man keine ausreichenden Be -
träge zur Verfügung , dann wäre es nach An -
sicht dieser Kreise besser , überhaupt nichts

des amerikanischen Botschafters in London zu unternehmen .

De Gaulle fordert starke Staatsgewalt
Konzessionen Ramadiers nach rechts / Aufruf de Gaulles

PARIS . Heute wird sich das dritte Kabi -
nett Ramadier den Kammern vorstellen . Nach
Abgabe einer Regierungserklärung und daran
anschließender Aussprache , in der den politi -
schen Parteien Gelegenheit gegeben ist , ihre
Haltung gegenüber der Regierung bekanntzu -
geben , wird Ramadier die Vertrauensfrage
stellen , über die am kommenden Donnerstag
abgestimmt werden soll . Der Ministerpräsi -
dent scheint mit einer geringen Mehrheit für
sich zu rechnen .

reits als Erfolg der wirtschaftlichen Anschauun -
gen de Gaulles gewertet werden ; zumindest
ist die Rückkehr zur freien Wirtschaft und die
Ausschaltung der gelenkten Wirtschaft als Re -
gierungsprogramm möglich geworden .

Einfach ist jedenfalls die Lage des Kabi -
netts nicht , solange es zwischen dem Lager de
Gaulles und den Kommunisten steht . Die
Kommunisten müßten konsequenterweise ge -
gen Ramadier stimmen , da sie behaupten , Ra -
madiers Regierung habe dem Willen ihrer
Wähler nicht Rechnung getragen , zumal Kom -
munisten nicht zu Ministern ernannt wurden .
Möglicherweise treten die Kommunisten aber
dennoch für Ramadier ein und wäre es nur ,
um die Ernennung de Gaulles zum Minister -
präsidenten zu verhüten .

Die gegenwärtige Uebergangsregierung , die
Ramadier in der vergangenen Woche gebildet

hat , unterscheidet sich vom vorhergehenden
Kabinett nicht nur durch die Verminderung
der Zahl der Ministerposten ( vordem 25 , jetzt
13 ). Bedeutungsvoller dürfte vielmehr sein ,
daß die beiden sozialistischen Minister , die für
straffe Durchführung der gelenkten Wirtschaft
eingetreten waren , ausgebootet wurden , u . a .
Wirtschaftsminister André Philipp .

Damit könnte die Wirtschaftspolitik des

neuen Kabinetts eine grundlegende Kursän -
derung erfahren . Ramadier scheint außerge -
wöhnliche Konzessionen an den rechten Flü -
gel der bisherigen Regierungskoalition ge -
macht zu haben . Das könnte im Prinzip be -

Der diplomatische Krieg geht weiter
RIO DE JANEIRO . Die brasilianische Staats -

kanzlei will nach Abbruch der diplomatischen
Beziehungen mit der UdSSR die Abreise der
russischen Diplomaten erst zulassen , wenn sie
die Versicherung erhalten hat , daß die brasi -
lianischen Diplomaten gleichzeitig das sowjet -
russische Gebiet verlassen dürfen . Eine ähn -
liche Meldung liegt auch von der sowjetrus -
sischen Agentur Taß vor , wonach die zustän -
digen sowjetischen Stellen Anweisung erhal -
ten haben , die brasilianischen Diplomaten zu
bewachen und ihnen die Abreise von Moskau
unmöglich zu machen , bis die Sicherheit und
freie Ausreise der Mitglieder der sowjetischen
Botschaft in Brasilien garantiert sind .

Die tschechische Regierung hat dem chileni -
schen Vertreter in Prag seine Pässe zugestellt .
Der sowjetrussische Botschafter in Argentinien
soll von seiner Regierung Instruktionen erhal -
ten haben , denen zufolge er die geplante Ab -
reise nach Moskau auf unbestimmte Zeit ver -
schob .

Großangriff der griechischen Partisanen
ATHEN . Die Kämpfe in Epirus haben be -

deutende Ausmaße angenommen . Guerilla -
truppen unter dem Kommando von General
Markos versuchten , die Stadt Metsowo ein -
zunehmen , um dort eine , ,freie griechische Re -

General de Gaulle wandte sich am Mon -
tagvormittag in einem Aufruf an das franzö -
sische Volk , in dem er den Sieg der franzö -
sischen Volksunion ( RPF ) als Beweis dafür
bezeichnete , daß Frankreich den Weg des Ge -
meinwohls einzuschlagen gewillt sei und das
den Staat zur Ohnmacht führende Regime der
Verwirrung und Zersplitterung ablehne . Hier -
aus müsse die dringende Forderung nach
einer Autorität an der Spitze der Republik
abgeleitet werden :

,,Es ist offensichtlich , daß das Land in der
Zeit , in der wir leben und in der Welt , in
der wir uns befinden , eine Staatsgewalt nicht
entbehren kann , die auf Grund ihrer Struk -
tur , ihrer Männer und des unmittelbaren Ver -
trauens der Bürger stark genug ist , um den
ungeheuren Schwierigkeiten entgegenzutreten ,
mit denen wir im Innern zu kämpfen haben ,
um mit Kraft und Klarheit die Stimme

Frankreichs draußen ertönen zu lassen , um ,
wenn es darauf ankommt , das Vaterland
schützen zu können . "

Die Verfassung biete die formalen Mittel ,
eine Volksbefragung über das künftige Re -
gime in Frankreich anzuberaumen , insofern
die Nationalversammlung mit Zweidrittel -
mehrheit zustimme .

Die Nachwahlen am vergangenen Sonntag
scheinen vor allem Verluste der Linksparteien
ergeben zu haben . Dies ist vermutlich darauf
zurückzuführen , daß keine Listenverbindun -
gen mit den Kommunisten zustande kamen .
( Mehr lag bei Redaktionsschluß nicht vor . )

gierung " zu errichten . Die Partisanen wurden
unter schwersten Verlusten zurückgeschlagen .

Reform der Demokratie

ANKARA . Die republikanische Volkspartei
und die türkische Regierungspartei hat einen
Nationalkongreß einberufen , um die Umfor -
mung der bisherigen autoritären Demokratie
in eine Demokratie westeuropäischer Art vor -
zubereiten . Nachdem im vorigen Jahr eine

starke Oppositionspartei ins Leben gerufen
und das Einparteisystem abgeschafft hatte ,
handelt es sich nunmehr darum , diese Ent -
wicklung weiterzuführen .

Zur Diskussion steht die Frage der Unab -
hängigkeit des Staatspräsidenten von den po -
litischen Parteien und die Reorganisation der
Regierungspartei auf demokratischer Basis .

Parlamentswahlen in der Schweiz

BERN . Die bisher vorliegenden Meldungen
über die Parlamentswahlen in der Schweiz
deuten auf einen beachtlichen Stimmenzu -
wachs für die Radikale Partei und Teilver -

nisse : Radikale Partei 30 Sitze (+ 5 ) , So -
zialisten 20 Sitze ( - 4 ), Konservative 28 Sitze
(- 1 ), Bauernpartel 5 Sitze (+ 1). Die Stän -
deratswahlen scheinen zu ähnlichen Ergebnis -
sen geführt zu haben .

luste bei den Sozialisten hin . Teilergeb -

Von Landwirtschaftsminister Dr . Weiß

der zweite Weltkrieg , hat eine Wirtschafts -
Die bisher größte aller Weltkatastrophen ,

krisis hervorgerufen , deren Ausmaß noch gar
nicht abzusehen ist . Besonders hart wurde die
krisenempfindliche Landwirtschaft betroffen .

Hohenzollern , ihre Produktionsstätten , die
landwirtschaftlichen Betriebe im allgemeinen
erhalten geblieben . Aber ihre Produktions -
kraft wurde in' s Mark getroffen . Die Böden
sind infolge des während des Krieges betrie -
benen Raubbaues an Nährstoffen verarmt . Die
Erzeugung von Wirtschaftsdünger ging nach
Menge und Güte infolge des Rückgangs der
Viehbestände und der schlechteren Fütterung
zurück .

Die Zufuhr von künstlichen Nährstoffen ,

eine der wichtigsten Voraussetzungen für gute
Ernten , sank teilweise bis auf wenige Prozent
der Vorkriegsdüngung . Die Bodenreaktion hat
sich wegen ungenügender Kalkzufuhr immer
mehr vom optimalen Stand entfernt . Der
Mangel an Arbeitskräften hat in vielen Be -
trieben eine arbeitsextensive Bewirtschaftung
zur Folge . In Württemberg - Hohenzollern sind

durch Krieg und Kriegsfolgen über 30000
männliche Arbeitskräfte in Wegfall gekom -
men .

Dazu kommt eine mehr und mehr um sich

greifende Flucht aus der schweren , ungenü -
gend bezahlten Landarbeit . Die Zahl der Pferde

ging gegenüber der Vorkriegszeit um etwa 20
Prozent zurück . Arbeitskühe und Zugochsen .
brachten keinen vollwertigen Ersatz . Der Ein -
satz von Traktoren konnte bei der ganz ge -
ringfügigen Neuherstellung nicht im geringsten
verstärkt werden . Mangel an menschlicher Ar -
beitskraft und an Zugkräften führt zu man -
gelhafter Bodenbearbeitung .

Die Verunkrautung nimmt zu , auch wegen
des Fehlens von Bekämpfungsmitteln . Der
Maschineneinsatz leidet immer mehr durch
das Fehlen von Ersatzteilen und Ausfallen
von Maschinen , die durch Neuanschaffungen
nicht ersetzt werden können . Dazu kommt
endlich noch das Fehlen vieler anderer Pro -
duktionsmittel und Bedarfsgegenstände , von
denen sich der Mangel an Arbeitsschuhen und
Arbeitskleidern in höchst bedenklichem Maße
bemerkbar macht . Gerade deshalb ist es oft
schwer , fremdé Arbeitskräfte zu bekommen
oder zu halten , weil es an Schuhen und Ar -
beitskleidern fehlt .

Die Folge von all dem ist ein bedrohlicher
Rückgang der Erträge , der eine jede Rente
ausschließende Steigerung der Produktions -
kosten je Ernteeinheit zur Folge hat . Es muß
angestrebt werden , durch Produktions -
steigerung wieder zu einer Produk -
tionsverbilligung zu gelangen , aller -
dings nicht um jeden Preis . Unbeschadet einer
notwendigen Preiskorrektur bei landwirt -
schaftlichen Erzeugnissen muß das Schwerge -
wicht der landwirtschaftlichen Erzeugung auf
solche Produkte verlagert werden , die eine
günstige Preisrelation haben . Dazu gehören
Oelfrüchte , Hülsenfrüchte , Kartoffeln , Feldge -
müse , Obst , Milch .

Neben den betriebswirtschaftlichen müssen
ernährungswirtschaftliche Gesichtspunkte und
der Einfluß des Weltmarktes auf die inländi -
sche Nahrungsproduktion berücksichtigt wer -
den . Nicht eine schematische Anbauplanung
wird zum Ziel führen , sondern nur die sinn -
volle Kombination der vorstehend angeführ -
ten Gesichtspunkte . Diese spricht durchaus für
die Fortführung der bisherigen Veredlungs -
wirtschaft , die heute schon wertmäßig im Land
Württemberg - Hohenzollern 80 Prozent der ge -
samten Erzeugung sowie der Marktleistung
ausmacht .

Darum muß unsere Hauptsorge im gegen -
wärtigen Zeitpunkt der Erhaltung unserer
durch Futternot bedrohten Viehbestände gel -
ten . Eine Verringerung der Viehbestände be -
deutet weitere Verarmung unserer Böden we -
gen Ausfall von Wirtschaftsdünger und eine
weitere bedrohliche Schmälerung unserer an
sich schon völlig ungenügenden Eiweiß - und
Fettversorgung

Voraussetzung für die Steigerung der Pro -
duktion und die Ueberwindung der Agrar -
krisis ist die Bereitstellung der notwendigen
Produktionsmittel , unter denen an erster Stelle
die künstlichen Düngemittel zu nennen sind .Ferner ist unerläßlich eine möglichst rasche
Technisierung der Landwirtschaft .
Darauf legt auch das Gutachten der Sech -
zehn - Länder - Kommission über den Marshall -
plan entscheidenden Wert .

Unter unseren Verhältnissen bedeutet dies

Einsatz von Zugmaschinen in Gemeinschafts -
arbeit auf dem Weg über Produktionsgenos -
senschaften , die die landwirtschaftlichen Er -
zeugnisse , soweit als möglich und nötig ver -
arbeitet und auf dem kürzesten Weg dem
Verbraucher zuführt . Der Traktor führt zu
Arbeitsersparnis , Arbeitserleichterung , Ver -
billigung und Steigerung der Produktion .

Eine umfassende Wirtschaftsbera -
tung muß einer fortschrittlichen Bewirtschaf -
tung unserer bäuerlichen Betriebe und einer
Umstellung auf durch die Agrarkrisis bedingte

Wirtschaftsmethoden den Weg ebnen . Man
gebe der Landwirtschaft nach Wiederherstellung
eines annehmbaren Preisverhältnisses die nö -
tigen Produktionsmittel , dann wird sie die
schwerste Krisis , von der sie je einmal be -
troffen wurde , überwinden .
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Treffpunkt Grenze
V. H. Das Purtschellerhaus , eine kleine ein -

fache Hütte des früheren Deutsch - österreichi -
schen Alpenvereins , bildete in diesem Sommer
das Hauptausflugsziel der Berchtesgadener
Touristen . Warum ? Es hat über Nacht einige
hundert Bergführer brotlos gemacht , die Tag
für Tag auf gefährlichen Wegen unzählige
Menschen über die Grenze ins Salzburgische
oder zurück ins Berchtesgadener Land brach -
ten , und während man sich früher nur heim -
lich sehen durfte , trifft man sich heute legal
im Purtschellerhaus . Die Hütte liegt auf dem
Hohen Göll und die Grenze läuft direkt durch
die Gaststube hindurch . Es ist ein ständiges
Hinauf und Hinab und alte Mütterchen neh -
men den vierstündigen stellen Bergmarsch
ebenso auf sich wie junge Bräute , ehemalige
Parteiführer , die noch nicht in die Heimat zu -
rück wollen , Geschäftsleute und Schwarzhänd -
ler , die her besonders Schmuck und Chemika -
lien über die Grenze bringen .

Am Abend , wenn die Sonne hinter den Ber -
gen verschwindet und der Watzmann im Al -
penglühen leuchtet , scheiden sich die Geister .
Es wird schnell kühl hier oben und während
die meisten sich in der Hütte ein Nachtlager
suchen , finden sich ein paar Unternehmungs -
lustige vor dem Haus zusammen , besprechen
die Möglichkeiten und Gefahren einer illega -
len Stippvisite nach Deutschland oder Oester -
reich und erörtern die Probleme ihrer Heimat ,
Eigenartig und erschütternd zugleich , wie vér -
schieden wir Deutschen

-

- wir waren ein
Hamburger , ein Bayer , zwei Berliner und ein
Sachse die Dinge sehen (als ob wir gar
nicht ein Vaterland hätten ) und wie klar da -
gegen die Oesterreicher zusammenstimmten ,
obwohl auch sie aus den verschiedenartigsten
Provinzen ihres Landes kamen .

-

So wie es ist , darf es nicht weitergehen - das
ist die Stimme von drüben . Die Lebensmittel -
versorgung wird ständig schwieriger , der Roh -
stoffmangel wirkt sich zur Katastrophe aus
und der Winter steht als drohendes Gespenst
hinter allen Plänen . Es wird viel geredet und
wenig gehandelt ein Zeichen der Zeit , in
Wien wie überall in der Welt . Politisch und
wirtschaftlich will man eine Orientierung nach
allen Richtungen . Als Kleinstaat " , sagte mir
ein Wiener Zeitungsmann , wollen wir eine
stete neutrale Insel sein und uns in Zukunft
aus allen Händeln der Weltpolitik heraushal -
ten ." Freundschaft nach allen Seiten , Arbeit ,
Handel und erträgliche Lebensbedingungen ,
das sind die Wünsche des neuen Oesterreichs .

240 deutsche Generale und Admirale

MARBURG . 240 ehemalige deutsche Generale und
Admirale , die unter Leitung der ehemaligen Gene -
raloberste Halder , Guderian und Blasko -
witz gegenwärtig für die historische Abteilung der
amerikanischen Armee in dem Interniertenlager
Neustadt bel Marburg ihre Beiträge zur Geschichte
des zweiten Weltkrieges schreiben , werden sich dort
einzeln vor drei deutschen Sonderspruchkammern
verantworten müssen .

NÜRNBERG . Der Generalstaatsanwalt der USA in
Nürnberg , General Tylford Taylor , gab soeben be -
kannt , daß 30 deutsche Häftlinge , unter denen sich
der frühere Stahlmagnat Fritz Thyssen befindet ,
und die durch die Amerikaner der Kriegsverbrechen
und Verbrechen gegen die Menschlichkeit angeklagt
sind , vor einem Monat der deutschen Justiz über -
geben worden sind .

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

Deutschland - , , eiternde Wunde " Europas
Rede Pakenhams / Senatsmitglieder der USA gegen Demontage

DUSSELDORF . Der britische Minister für deutsche
Angelegenheiten , Lord Pakenham , befaßte sich in
einer Rede im Düsseldorfer Opernhaus mit dem

bei : „Die Demontageliste ist endgültig . Ich ergreife
Demontageplan für die Bizone und erklärte hier -

das Wort , um den Eindruck verschiedener Kreise zu
berichtigen , die glauben , die britische Regierung sei
noch unentschlossen in der Demontagefrage ."

Die zur Demontage vorgesehenen Fabriken hätten
einen Gesamtwert von ungefähr 250 Millionen Pfund
Sterling , rechne man die Demontagekosten und den
Transport hinzu , so stelle diese Summe nur einen
kleinen Bruchteil des deutschen Nationaleinkom -
mens dar . Der Betrag liege nicht wesentlich über

schen Behörden seit Kriegsende in den Besatzungs -
der Summe , die von den britischen und amerikani -

zonen aufgebracht worden sei .
Nicht die Demontagen bildeten das Haupthindernis

für eine Wiedergesundung der deutschen Wirtschaft ,
sondern die Teilung Deutschlands . England werde
auf der Außenministerkonferenz in London erbit -
terter denn je dafür kämpfen , daß die wirtschaft -
liche Einheit verwirklicht werde . Die Demontagen
seien geringfügig , verglichen mit dem Verlust des
Brotkorbes im Osten " .

" Wie oft in der

Er würde das bittere Gefühl des Versagens haben .
falls , nur das Argument , das sich aus dem Siege
herleite , Eindrucks machen könne :
Geschichte zerbrach nicht am Ende diese Waffe in
den Händen des Siegers !" Bestrafung und Vernich -
tung eines Handelskonkurrenten hätten keinen Platz
in der Politik den britischen Regierung . England sei

kapazität eingetreten .
von je für eine Erhöhung der deutschen Industrie -

Die Mehrzahl der zurzeit in Deutschland weilen -
den Mitglieder des Haushaltsausschusses des ameri -
kanischen Senats sprach sich am vergangenen Frei -
tag in einer Pressekonferenz gegen die Durchfüh -
rung des für die Bizone vorgesehenen Reparations -
planes aus .

Die Budgetkommission des englischen Unterhauses
spricht in einem Bericht vom Abschluß der Entwaff -

Memorandum tür London
BERLIN . Die LDP der Ostzone hat die Absicht ,

den Alliierten ein Memorandum mit zehn Vorschlä -
gen für „ Soforthilfe zur Behebung der deutschen
Not " zu übergeben . In dem Memorandum soll um
die Aufhebung der Zonengrenzen , die Einrichtung
von deutschen Zentralverwaltungen und die Ernen -
nung einer vorläufigen deutschen Regierung mit
dem Auftrag , eine Verfassung zu entwerfen und
Wahlen zu einer gesetzgebenden Nationalversamm -
lung durchzuführen , gebeten werden . Weitere Punkte
ersuchen um die Einstellung der Lebensmittelliefe -
rungen an die Besatzungstruppen , Beendigung der
Demontagen und Genehmigung von Krediten für
die Einfuhr von Rohstoffen und Produktionsmitteln .

Deutschland 1947

BERLIN . Das Hilfswerk der Evang . Kirche in
Deutschland veröffentlichte unter dem Titel „Die
Lebensverhältnisse in Deutschland 1947" einen Be -
richt , aus dem u : a . hervorgeht , daß mehr als 13 Mil -
lionen deutscher Umsiedler ohne alle Hilfsmittel
und mit einem Minimum an Gepäck in die vier Zo -
nen Deutschlands gekommen sind . 15 bis 20 Mil -
Honen Menschen hätten durch den Luftkrieg , die
Evakuierung und andere Kriegseinwirkungen ihre
Habe verloren .

Die Kriegsverluste Deutschlands werden geschätzt
wie folgt : 3 bis 3,5 Millionen Gefallene , 350 000 bis
600 000 Todesopfer durch Luftangriffe , eine Million
Vermißte und 2,5 Millionen Kriegsgefangene , also
mindestens 6,85 Millionen Menschen , darunter 6,5
Millionen Männer .

Der Lebensstandard der Arbeiter habe größtenteils
das physiologische Existenzminimum unterschritten .
Auf Grund der Unterernährung betrage die Leistung
der deutschen Arbeiter nur etwa 60 bis 80 Prozent
der Vorkriegszeit . Säuglingssterblichkeit und Tuber -
kulose bei Erwachsenen nähmen in gleichem Maße zu .

0

nung Deutschlands : „Die Entmilitarisierung Deutsch -
lands durch die Demontage steht aber erst an ihrem
Anfang ." Der englische Kriegsminister Shin well
erklärte auf einer Jahresversammlung der schotti -
schen Arbeiterpartei : „Wenn ich ehrlich sein soll ,
sehe ich nicht recht , wie wir unsere wirtschaftlichen
Schwierigkeiten überwinden sollen , wenn Europa
nicht sofort wieder aufgebaut wird und man kann
nicht auf die Dauer auf eine Gesundung hoffen ,
solange Deutschland eine „ eiternde Wunde " bleibt .

Auf dem Interzonenkongreß der deutschen Ge -
werkschaften in Bad Pyrmont wiesen die Gewerk -
schaftsvorstände der britischen und amerikanischen
Zone in einer Entschließung darauf hin , daß un -
vermeidlich ein großer Teil der Produktionskapa -
zität vernichtet werde , auch wenn die demontierten
Produktionsanlagen an anderen Stellen Europas
wieder aufmontiert würden : „ Die offensichtliche Tat -
sache , daß die Demontage von Produktionsanlagen
für den zivilen Bedarf dem deutschen Volk einen
schweren Schaden zufügt , dem kein gleichberechtig -
ter Nutzen für andere Völker gegenübersteht , er -
schwert es , die deutschen Arbeiter davon zu über -
zeugen , daß sie sich mit dieser Aktion als einen not -
wendigen Akt ausgleichender Gerechtigkeit abfinden
müssen ."

Die Konferenz der Ministerpräsidenten und Wirt -
schaftsminister der Bizone in Wiesbaden scheint zu
ernsthaften Meinungsverschiedenheiten zwischen der
SPD und der CDU über die Demontagen geführt zu
haben . Die Vertreter der CDU sollen sich wesentlich
entschiedener als die Vertreter der SPD gegen die
Demontage gewandt haben .

Die CDU wirft den Wirtschaftsministern der ver -
schiedenen Länder , die alle der SPD angehören ,
vor , nicht zur rechten Zeit mit dem nötigen Nach -
druck aufgetreten zu sein . Falls die Besatzungs -
mächte nicht bereit seien , die Liste der für die De -
montage bestimmten Fabriken zu revidieren , soll
die CDU aus den verantwortlichen Regierungsstel -
len ausscheiden wollen .

stand die Vorbereitung eines allgemeinen deutschen
Gewerkschaftskongresses . Beschlossen wurde die Ein -
beru ung eines allgemeinen deutschen Gewerk -
schaftskongresses für Frühjahr 1948 , der eine Gene -
ralkommission der gesamtdeutschen Gewerkschaften
und einen Beirat für diese Kommission zu wählen
hätte .

Da der Weltgewerkschaftsbund in Prag beschlos -
sen hatte , die deutschen Gewerkschaften nach Ab -
haltung eines allgemeinen deutschen Gewerkschafts -
kongresses aufzunehmen , wurde vorgeschlagen , den
Weltgewerkschaftsbund zu ersuchen , bis zur Bil -
dung der Generalkommission die Interzonenkonfe -
renz als das Gewerkschaftszentrum Deutschlands an -
zuerkennen .

In einer Entschließung forderten die Gewerkschaf -
ten erneut , daß der Ruhrbergbau in den Besitz des
deutschen Volkes übertragen werden solle . Eine wei -
tere Entschließung ersucht den Kontrollrat um Lok -
kerung des bisherigen Lohnstops .

28 . Oktober 1947

Kleine Weltchronik
Deutschland

STUTTGART . Der Oberreglerungsrat im württem -
bergisch - badischen Wirtschaftsministerium Dr . Adal -
bert Seyffritz ist unter dem Verdacht , in Frankreich
Kriegsverbrechen begangen zu haben , verhaftet und
nach Dachau gebracht worden .

MÜNCHEN . Der bayerische Landtag hat ein Ge -
setz über die Straffreiheit bei Kriegsdienstverwel -
gerung angenommen .

KÖLN . Der Gewerkschaftsbund der britischen Zone
wendet sich in einer Erklärung gegen die Beeinflus -
sung der Wähler bei den kommenden Betriebsräte -
wahlen durch kirchliche Behörden .

HALLE Bei der deutschen Saatzuchtgesellschaft
in Sachsen - Anhalt sind große Schwarzhandels -
geschäfte aufgedeckt worden . Ein leitender Ange -
stellter hat Mehl zu 2100 Mark und Mohn zu 8000
Mark pro Zentner verkauft .

BERLIN . In den Uranbergwerken im Erzgebirge
werden neben deutschen Dienstverpflichteten auch
russische Strafkompanien eingesetzt , deren Ange -
hörige sich die Arbelt dadurch erleichtern , daß sie
die Deutschen ihren Teil mit übernehmen lassen ,
wenn sie mit ihrem Leistungssoll im Rückstand sind .

BERLIN . 40 ehemalige Wehrmachtoffiziere aus der
Bizone werden an Polen ausgeliefert , wo sie sich
wegen Kriegsverbrechen zu verantworten haben .

BERLIN . Die Aussiedlung der Deutschen aus West -
pommern ist nach Meldungen des polnischen Presse -
dienstes beendet .

Ausland

LONDON . Beim Zusammenstoß zweier Züge bel
Croydon gab es 31 Tote und 60 Verletzte .

LONDON . Der Führer der englischen Liberalen ,
Clement Davies , stellte im Unterhaus fest , daß es
zwei Jahre nach Kriegsende noch 19 Millionen Sol -
daten in der Welt gäbe und daß die Militärbudgets .
sich auf 7 Mrd . Pfund , d . h . 2,5 Mrd . Pfund mehr
als im Jahre 1938 belaufen würden .

WARSCHAU . Der Vorsitzende der polnischen
Bauernpartei und frühere Präsident der polnischen
Exilregierung in London , Mikolyczyk , ist mit seiner
Frau und drei Mitgliedern des Parteibüros ins Aus -
land geflüchtet .

BUKAREST . Die Anklageschrift im Prozeß gegen
Julius Maniu und 18 weitere Mitglieder der rumä -
nischen Bauernpartel beschuldigt diese der Ver -
schwörung , der versuchten Sabotierung der verfas -
sungsmäßigen Ordnung , der Rebellion , des bewaff -
neten Aufstandes , der Anstiftung zum Hochverrat
und des Versuchs , die Landesgrenze illegal zu über -
schreiten .

BUDAPEST . Der Landesausschuß der ungarischen
sozialdemokratischen Partei erklärte sich in einem
Kommunique für solidarisch mit der UdSSR und be -
schloß , zurzeit im Gang befindliche Verhandlungen
mit der Kommunistischen Partei so schnell wie mög -
lich abzuschließen .

TOKIO . Der sozialistische Arbeitsminister von
Japan drohte mit strengen Maßnahmen gegen die
Kommunisten , falls sie sich als die Schuldigen an
den derzeitigen Streiks in Japan erweisen sollten .

AUS DER WIRTSCHAFT
Preise und Löhne

Zweck des Preisstopps ist , das Anschwellen der
- Geldmassen in einer Zeit des Mangels an Waren
einzudämmen . Als Uebergangsmaßnahme gedacht ,
sollte die Preissperre es ermöglichen , durchzuhalten ,
bis die Währungsreform zugleich mit dem Ausbau
der Produktion den erforderlichen Ausgleich zwi -
schen Kaufkraft und Warenangebot hergestellt hätte .

Mangels Durchführung der immer wieder disku -

unzulänglicher Produktion auf der anderen Seite
tierten Währungsreform auf der einen Seite und

sind wir vom Zustand des Gleichgewichts zwischen
Kaufkraft und Produktion heute weiter denn je
entfernt . Viele Wirtschaftler haben die Frage auf -
geworfen , welche Berechtigung der Preisstop unter
den augenblicklichen Verhältnissen überhaupt noch
habe . Praktisch steht er für nicht unbeträchtliche

RASTATT . Nach den bisherigen Aussagen der 70
Belastungszeugen im KZ - Prozeß kann man die 42
Angeklagten in drei Gruppen eintellen : 1. diejeni -
gen , die für die hohe Sterblichkeitsziffer in den
Lagern unmittelbar verantwortlich sind , oder die
selbst Häftlinge ermordet haben ; 2. Wachmannschaf -
ten , die schwerer Mißhandlungen ohne nachgewie - Weiter Absinken des Lebensstandards Gebiete des Verbrauchsgüterkonsums ja nur nochsene Todesfolge beschuldigt werden ; 3. Angeklagte ,
denen geringfügige Mißhandlungen oder überhaupt
nichts vorgeworfen wird . In der nächsten Woche
wird die Vernehmung der Zeugen der Verteidigung
beginnen .

-

Kriegsdienst verweigerung
TÜBINGEN . Der „Bund freler Studenten " in Tü -

bingen eine überparteiliche Organisation an der
Universität Tübingen hat an die vier Parteien
Württemberg - Hohenzollerns die Aufforderung ge -
richtet , das Recht zur Kriegsdienstverweigerung für
jeden Bürger verfassungsmäßig festzulegen . Damit
würde man dem Beispiel Südbadens und Bayerns
folgen , die bereits entsprechende Entschlüsse gefaßt
haben .

Her Teeymann geht spazieren
1] EBERHARD ORTHBANDT

Jeden Morgen pflegte Herr Freymann das
kleine saubere , weiße Haus , in dem er unter
Obhut einer Wirtschafterin lebte , zu verlas -
sen , den Vorgarten nachdenklich zu durch -
schreiten wobei er mit jeder Pflanze und
jedem Baum Grüße tauschte die grüne
Türe sorgfältig zu öffnen und hinter sich zu
schließen , und die sonnenhelle Vorstadtstraße
entlangzuspazieren . Nicht unlieb war es ihm ,
wenn dann aus einem der Fenster im ersten
Stock seines Häuschens Herr Willdank , der al -
ternde , einsame Sonderling , der sich dort ein -
quartiert hatte , mißtrauisch in die Sonne blin -
zelte und ihm eine Bemerkung zuwarf , wie
sie zwischen den beiden üblich geworden war ,
das Wetter oder das Wohlbefinden oder den
Garten betreffend ; in diesen Punkten nämlich
stimmten ihre Ansichten , sonst oft gegensätz -
lich , überein .

Freymann liebte diese morgendliche Behag -
lichkeit ; er war glücklich , wenn er mit seiner
Umgebung in Frieden lebte , und daß er den
nörgelnden Herrn Willdank zum Austausch
solcher Höflichkeiten bewogen hatte , verbuchte
er stillschweigend als einen guten Erfolg . Dann
ließ er seine rheumatischen Füße ihn tragen ,
wohin sie , auf der Suche nach einem Erho -
lung bietenden Plätzchen , steuerten , setzte sich
gehorsam auf jede Bank , vor welcher sie ste -
hen blieben , und schaute Kindern und Er -
wachsenen mit wohlwollender Duldung zu , bis
der Magen seine Forderungen erhob und , ohne
Rücksicht auf den Einspruch der Füße , Herrn
Freymann nach Hause schickte .

Um diese Zeit waren die Vorhänge im ersten
Stock stets herabgelassen , kein Laut ertönte
hinter ihnen ; keine Bewegung war an ihnen
bemerkbar , und da Herr Freymann nicht
wußte , was sein kauziger Mieter trieb , schloß
er sich der allgemeinen Meinung an , die da -
hin ging , daß Herr Willdank nach jahrzehnte -

BERLIN . Der Monatsbericht der britischen Militär -
regierung in Deutschland kommt zu dem Ergebnis ,
daß die Lage in der britischen Zone zu Beginn des
Winters nicht besser ist als im Vorjahr , da während
der zwei zurückliegenden Jahre zu sehr die Reser -
ven beansprucht wurden . Es wird angenommen , daß
der Lebensstandard noch weiter absinken wird .

Man hofft . im günstigsten Falle eine Tagesration
von 1550 Kalorien bis zur Ernte 1948 durchhalten zu
können

-

auf dem Papier , und gerade da erweist er sich
man denke nur an unseren Export in vielen Fäl -
len als Schädigungsfaktor von erster Bedeutung . In
der französischen Zone sind die Preisbindungen
noch am strengsten aufrechterhalten worden . Die
Nachbarzonen haben sich unter dem Druck der Ver -
hältnisse und vor allen Dingen mit Rücksicht auf
ihren Export , der ja unmittelbar der Finanzierung
der lebenswichtigen Einfuhren dient , dazu entschlie -
Ben müssen , die Preissperren für gewisse Erzeug -
nisse zunächst zögernd , dann aber in breiterem Maße

allerdings vor mehr oder weniger unkontrollierten
Preissteigerungen , die schließlich nicht ohne Rück -
wirkungen auf Industriepřelse und Warenaustausch
bleiben dürften .

Deutscher Gewerkschaftskongreẞ 1948 aufzuheben bzw. zu verlegen. Nun steht man dort
DÜSSELDORF . Im Mittelpunkt der Beratungen

der 6. Interzonenkonferenz der deutschen Gewerk -
schaften vom 21. bis 23. Oktober in Bad Pyrmont

langen Reisen nun beschäftigt sei , sagenhafte
Schätze zu betrachten und einzuordnen .

Niemand allerdings . hatte ihn danach ge -
fragt : die kalten grauen Augen und der fest -
geschlossene Mund Herrn Willdanks ließen
jedem Neugierigen die Frage auf der Zunge
ersterben . Herr Freymann hatte lediglich aus
abgerissenen Aeußerungen entnommen , daß
Herr Willdank Kinder besäße , von denen er
sich losgesagt hatte , einen Sohn und eine Toch -
ter , Kinder , derer Herr Willdank mit Erbit -
terung und Unfreundlichkeit gedachte .

Heute morgen verließ Herr Freymann das
Haus etwas früher als gewöhnlich ; er hatte
die Nacht unruhig geschlafen , weil wider alle
Regel in der Nacht im oberen Stock eine Art .
Tummel geherrscht und seinen Schlaf gestört
hatte ; es waren Kisten und Tische gerückt ,
Schränke auf - und zugeschlossen worden , ei -
nige Male hatte der Lauschende Gegenstände
auf den Fußboden fallen hören ; aber gegen
drei Uhr morgens war alles vorüber , die alte
Stille zog ein , und Herr Freymann hatte sich
kopfschüttelnd auf die andere Seite gedreht .

Noch in der Haustür stehend blickte er nun
zu den oberen Fenstern hinauf , die dicht ver -

" Wie entsetzlich !" , sagte Herr Freymann ,
, ,welche Barbarei !"

, ,Das haben dumme Kinder getan " , so lau -
tete Christinens Urteil , die , in Küchenschürze
und halboffenem Haar , kurzatmig , stämmig
und breithüftig , in der Türöffnung erschienen
war ,, , es sind ja noch gar keine Aepfel reif !"

, ,Eben " , klagte Herr Freymann ,, , welche Un -
vernunft !"

Und nachdem er trauernd die toten Aeste
und Blätter zusammengetragen und beiseite -
gelegt hatte , setzte er in unterdrückter Erre -
gung seinen Spaziergang fort , die Gartentür
mit lautem Knall ins Schloß werfend .

Er wurde durch einen Haufen Kinder ge -
hemmt , die auf dem Bürgersteig zusammen -
standen und schrien und sprachen und etwas
betrachteten , worum Herr Freymann sich
sonst mit gütiger Anteilnahme bekümmert ha -
ben würde ; aber heute war er erzürnt und
hatte stillschweigend einige dieser Schrei -
hälse des Baumfrevels im Verdacht ; so brach
er gewaltsam in die Gruppe ein und fragte är -
gerlich : , ,Könnt ihr nicht beiseite gehen ? Was
gibt es denn ?"

, , Sehen Sie , Herr Freymann " , rief die Schar ,
die seit je zu ihm Vertrauen hatte ,, ,hier ist
Blut auf der Erde ! "

In der Tat : die roten Flecke auf den Stei -
nen sahen aus , als habe ein Passant Nasen -
bluten bekommen und zu spät sein Taschen -
tuch gezogen . Herr Freymann , etwas milder
gestimmt , wollte vorübergehen , als ihm ein
kleines Mädchen eine seltsame goldene Münze
zeigte .

hängt waren . So brach er ohne den vertrau -
ten Morgengruß auf , als eine geknickte Rose ,
die halb verwelkt von dem Stato , der ihr als
Stütze beigegeben war , niederhing , ihn stok -
ken hieß . Wehmütig entfernte er sie und wun -
derte sich , wer diese Roheit begangen haben
könnte , doch als er seine Blicke weiterschwei -
fen ließ , überwältigte ihn der Anblick so , daß
er seine Haushälterin in höchster Erregung
herbeirief . , ,Das hab ich hier gefunden !" , sagte sie voll

, Christine !" , rief er ,, , Christine ! Unser Cal - Stolz ,, , ist es nicht hübsch !"
villenbäumchen ist halb zerstört !"

Das Bäumchen , am Spalier der Hauswand
gezogen , war übel zugerichtet ; Blätter und
junge Früchte lagen abgerissen im Sand , und
zwei der dünnen Aeste nahe der Spitze waren
abgebrochen ; von dem Stamm zum Gartenweg
hin lief eine Fußspur , deren Urheber nichts
geschont hatte , was ihm , in dem Weg stand .
Gras und Blumen waren niedergetreten .

Herr Freymann kannte nicht das Land , in
dem die Münze geschlagen worden ; sie trug
eingeprägt einen gekrönten Kopf und eine
Umschrift , in fremder Sprache ; nebst der Jah -
reszahl 1714 .

, ,Du darfst sie behalten , mein Kind " , erwi -
derte er , aber möchtest du , daß ich einen Be -
kannten frage , was diese Worte zu bedeuten
haben ? "

Im Gange dieser Entwicklung droht für die Wirt -
schaft der französischen Zone die Gefahr eines pro -
greß , fortschreitenden Substanzverlustes , denn sie
sind ja auf den Warenaustausch mit den Nachbar -
zonen angewiesen . Für die etwa von dort bezogenen
Rohstoffe müssen unter Umständen Preise aufge -
wendet werden , die bei Fortbestand des Preisstops
in unserer Zone kalkulatorisch nicht mehr unter -
zubringen sind , während die eigenen Produkte und -
Fertigwaren in die Gebiete abzufließen drohen , wo
die Preise über den unsrigen liegen . Wenn auch die
Notwendigkeit besteht , die Preissperren zur Ver -
meidung von allgemeinen Lohnsteigerungen für alle
jene Waren beizubehalten , die auf die Entwicklung
der Lebenshaltungskosten direkt einwirken , wird
man nunmehr in einzelnen Fällen eine Preisstei -
gerung für gewisse Produkte in Erwägung ziehen
müssen , soweit nicht schon vorher Preiserhöhungen
eingetreten sind .

Von der Erhöhung wären vor allem die Erzeug -
nisse ausgeschlossen , für die der Kontrollrat zu -
ständig ist , ebenso wie die landwirtschaftlichen Er -
zeugnisse , die für die Landwirtschaft bestimmten
Produkte , die industriellen Nahrungserzeugnisse
usw . Für verschiedene dieser Erzeugnisse , sind
schon Subventionen gewährt worden , um den Preis -
stopp beim Verkauf zu gewährleisten . In Fällen ,
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

Herr Freymann hatte dabei im Sinn , Herrn
Willdank um Auskunft zu bitten ; er glaubte
sich zu erinnern , daß jener einmal von einer
Münzsammlung gesprochen hatte .

Das Kind nickte halb ängstlich und halb
einverstanden , aber es ließ die Münze in Herrn
Freymanns Hand , der sie einsteckte .

Und jetzt unternahm Herr Freymann , um
sein Gleichgewicht wieder herzustellen , etwas
Außerordentliches ; er ließ sich nicht mehr
von seiner Bequemlichkeit oder dem Wunsch
seiner Füße wie ein Wrack von der nächsten
Strömung treiben und an der Klippe einer
Bank absetzen , sondern spannte die Segel , zog
die Flagge auf , und stapfte kräftig gegen alles
Ungeschick an , von niemanden bestimmt als
seinem eigenen Willen . Er bog von dem alten
Wege ab und strebte den Anlagen zu , in de -
ren kühlen Schatten ihm verschiedene Bänke
Ruheplätze boten .

Freymann mußte sich sputen , wollte er recht -
zeitig zum Mittagsmahl zurückgekehrt sein .
Ohne rechts und links zu blicken , eilte er ge -
radeaus und übersah eine Stange , deren Ende

Es war ein weiterer Weg als sonst , und Herr

sich in einem Vorgarten verfangen hatte ; er
stolperte und wäre fast gefallen , hielt sich

aber an dem Stecken fest und zog ihn , ge -
beugt und sich mühsam aufrichtend , hinter
sich her .

Welch dummer Tag , schalt er in sich hin -
ein ; dann staunte er , die Stange betrachtend :
war das nicht eine Latte seines Svaliers ? Weiß
bemalt und ihm gut bekannt ? Nun , er wollte
es prüfen ; es war ihm am Spalier vorhin
nichts aufgefallen , er hatte es freilich auch
nicht genau in Augenschein genommen .

Etwas erhitzt und mit sich und der Welt un -
zufrieden - ein Zustand , den er verabscheute ,
und den er gern gegen Heiterkeit und Har -
monie eingetauscht hätte bog Herr Frey -
mann in die grünen kühlen Schatten der An -
lagen ein und pilgerte ohne Aufenthalt zu ei -
ner verborgenen , von Buschwerk versteckten
Bank . (Fortsetzung folgt )
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wo es unbedingt notwendig ist , könnten auf Grund
einer Anordnung der Militärregierung neue Sub -
ventionen dazukommen , es ist jedoch klar , daß alle
diese Maßnahmen unwirksam wären , falls in Ber -
lin eine Preissteigerung der Schlüsselerzeugnisse be-
schlossen würde oder aber die Löhne einer allge -
meinen Erhöhung unterlägen . Es ist überflüssig , dar -
auf hinzuweisen daß eine allgemeine Lohnerhöhung
den Interessen der Bevölkerung zuwiderlaufen würde .
da ste ja keine Steigerung der Produktion bewirken
würde und eine allgemeine Preiserhöhung zur un -
mittelbaren Folge hätte . Die französischen Besat -
zungsbehörden sind jedoch von der Notwendigkeit
einer Angleichung der Löhne gewisser Berufsgrup -
pen durchdrungen sei es daß diese absichtlich vom
Naziregime benachteiligt worden waren , sei es , daß
sie dem augenblicklichen Stand der Preise nicht ent -
sprechen und ihre Erhöhung ohne Auswirkung auf
unsere Stoppolitik sein wird

Anglo - amerikanische Zone

Steigende Preise
STUTTGART . Der Leiter der Abtellung Preisbil -

dung beim Wirtschaftsministerium , Württemberg -
Baden hat auf einer Referentenbesprechung festge -
stellt , daß die Preise in der Industrie der Doppel -
zone seit Kriegsende , um etwa 30 Prozent gestiegen
sind . Wie weit sich die Demontage auf das Preis -
niveau auswirken werde , sei noch nicht abzusehen ;
fest stehe jedoch . daß die Produktionskosten der
teilweise zu demontierenden Werke beträchtlich an -
steigen würden .

Errichtung eines deutschen Patentamtes
in der Doppelzone

FRANKFURT a . M. Der Wirtschaftsrat ist laut Be -
kanntgabe des Zweimächtekontrollamtes ermächtigt
worden , Vorbereitungen für die Errichtung eines
deutschen Patentamtes zu übernehmen . Die Voll -

Fußball

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

macht zum Entwurf einer Verordnung betreffend
Errichtung und Verwaltung eines Patentamtes wurde
dem Wirtschaftsrat auf Grund einer Entscheidung
der Militärr . gierung erteilt , nach der die Patentge -
setzgebung in das Aufgabengebiet des Wirtschafts -
rates fällt .

HANNOVER . Zu Verhandlungen über eine 25pro -
zentige Lohnerhöhung mit den Gewerkschaften ha -
ben sich von 70 Unternehmern der Wirtschaftsgruppe
Chemie , Keramik und Papier 68 bereit erklärt .

Französische Zone

130 Fahraddecken und Schläuche für
70 000 Beschäftigte

Das Landeswirtschaftsamt Tübingen hat der Hand -
daswerkskammer Reutlingen zur Verteilung an

Handwerk von Südwürttemberg und Hohenzollern
einschließlich des Kreises Lindau 130 Decken und
Schläuche zugeteilt Für einen Kreis konnten den
Kreisinnungsverbänden je nach Größe zwischen 5
und 14 Decken bzw . Schläuche überlassen werden .

Die Angehörigen des Handwerks (Meister Gesellen
und Lehrlinge ) können sich selbst ein Bild machen ,
welche Zuteilungsmöglichkeiten bei etwa 70 000 Be -
schäftigten der zuständige Kreisinnungsverband hat .

BERLIN . Ein Warenaustausch - Abkommen franzö -

sische Zone - Doppelzone ist von der französischen
Militärregierung im Prinzip genehmigt worden . Ge .
gen 120 000 Objektive und 90 000 Linsen für Foto -
apparate sollen von der britischen und der ameri -
kanischen Zone Fotoapparate und Rohglas im glei -
chen Wertbetrag geliefert werden .

Ausland
WIEN . Alle in Oesterreich umlaufenden deutschen

Münzen sollen im Zuge der Währungsreform außer
Kurs gesetzt und eingezogen werden . Neue Münzen
zu 50 Groschen , 1 und 2 Schilling sind bereits fertig -
gestellt .

Der Sport hat das Wort
Zonenliga Gruppe Süd

-SV . Trossingen Fortuna Freiburg 0 :1; SSV . Reut -
lingen Spgin . Friedrichshalen 3 :0; VfB . Freiburg ge -
gen SV . Offenburg 0 :3; SV . Biberach Eintracht Singen
und Laupheim VIL. Konstanz ausgefallen , In Tros -
singen hat die glücklichere Mannschaft gewonnen . Regt .
lingen dagegen zeigte sich von seiner besten Seite . Der
Sieg gegen Friedrichshafen in dieser Höhe geht voll -
kommen in Ordnung Der SV . Offenburg vermochte sich
auch in Freiburg durchzusetzen . Er ist mit Recht zur
Zeit Tabellenführer . Die Spielabsagen von Singen und
Konstanz sind sehr merkwürdig . Beide Mannschaften
schützten zunächst Fahrtschwierigkeiten vor , nachher ent -
schuldigte sich Singen damit , vier Spieler des Kriegsge .
fangenenlagers stünden nicht zur Verfügung . Aus Kn -
stanz hört man zweierlei Gründe . Einmai wird behaup -
bet , verschiedene Spieler seien wegen Beschaffung von
Nahrungsmitteln aufs Land gefahren und wären deshalb
nicht zur Verfügung gestanden . Die andere Nachricht
spricht von mehreren verletzten Spielern . In beiden
Fällen kann aber keiner der angegebenen Gründe als
stichhaltig gewertet werden . Dort . wo Spieler fehlen ,
müssen diese durch weniger begabte Kräfte ersetzt wer
den . Kurzerhand abzusagen und Fahrtschwierigkeiten
vorzuschützen widerspricht jedem sportlichen Anstand .
Wir sind gespannt , wie diese beiden nicht durchgeführ -
ten Spiele gewertet werden .

Zonenliga Gruppe Nord
-SV. Saarbrücken FC .Wormatia Worms 0 :3; Trier -

Mainz 0 :5 1:1; Phä -Kaiserslautern 0 :5 ; Gonsenheim
SV . Völklingen 3 :0; FK . Pirma -

VIB . Neunkirchen 0 :3; VfL . Neustadt - FC . Saar -
brücken 1:2, Andernach Spvgg . Neuendorf 0 :3.

nix Ludwigshafen
sens -

Die Ueberraschung in der Gruppe Nord wurde aus
Gonsenheim gemeldet , Dort büßte Mainz 05 einen wert .
vollen Punkt ein und sank dadurch vom 2: auf den 6.
Tabellenplatz ab . Wormatia Worms ist nach dem neuer -
lichen Sieg an 2. Stelle gerückt . Im Mittelrhein - Lokal -
derby hlieben die Neuendorfer verdiente Sieger . Der
FC . Kaiserslautern brauchte gegen Trier nicht alle Re-
gister seines Könnens zu ziehen , um seine Vormacht -
stellung weiter auszubanen . Der FC . Saarbrücken hatte
gegen den Neuling aus der Pfalz keinen leichten Stand .
Immerhin , er konnte sich behaupten , mußte allerdings
sein erstes Gegentor hinnehmen . Ludwigshafen gewann
endlich auch einmal und stieß dadurch auf . den 7. Ta -
bellenplatz vor .

Der Tabellenführer geschlagen

VfL , Rottenburg ASV Ebingen 3 :0 (1) ; Metzingen
SV. Tailfingen 1 :1; Tuttlingen Gosheim 3: 1; SV .

Hechingen VIB . Pfullingen 2 :2 . In der Landesliga
Gruppe Nord gab es am Sonntag eine große Ueber -
raschung . Der Neuling in Rottenburg schlug den Tabel -
lenführer , ASV Ebingen , überzeugend 3 :0. Die Ebinger
bleiben damit zwar weiterhin an der Spitze , aber oft
dürfen sie sich solche Seitensprünge nicht erlauben . Der
Tuttlinger Sieg war vorauszusehen Metzingen und He-
chingen haben sich gegen Tailfingen und Pfullingen tap -
fer gewehrt . In beiden Fällen trennten sich die Mann -
schaften unentschieden :

Bezirksklasse Gruppe II Calw
Calw Birkenfeld 1:1. Die zahlreich erschienenen

Zuschauer waren Zeuge eines , harten aber fairen Kamp -
fes um die Punkte . Das Ergebnis entspricht dem Spiel -

Geschäftliches

Kunststopferei P. Fuhr , (14b) Riẞitissen ,
Kr . Ehingen (Donau ), Württ . Repa -
raturen an Garderobe . Rissen , Lö-

Anfertigungchern , Mottenschaden ,
von Stoffknöpfen . Spezialität : Repa -
raturen an orientalischen Teppichen

Buchführungen (Neuanlage n . Nachtra -
gen , Steuerbilanzen ,Jahresabschlüsse )
übernimmt Bilanzbuchhalter . Angeb .
unter S. T. 3827

ITI

verlauf , obwohl es beide Mannschaften bis zum Schluß
in der Hand hatten , den Siegestreffer zu erzielen , denn
auf beiden Seiten fehlte es nicht an Torchancen . Calw
konnie durch einen Strafstoß des Mittelstürmers in Füh-
rung gehen , Birkenfeld glich noch vor Halbzeit aus . Die
Torhüter beider Mannschaften vereitelten durch schöne
Leistungen weitere Treffer in der zweiten Halbzeit .
Schiedsrichter Hausch , Nagold , leitete gut .

Calw II Birkenfeld II 0 :6. Althengstett
nach 0:6; Ottenhausen Conweiler 1:4.
Calw
Neuenbürg
Birkenfeld
Conweiler
Feldrennach
Althengstett
Ottenhausen

-

Unterreichenbach

Feldren -

2 1 18: 10 8 :4
3 1 10:4 6 :2

10 :5 6 :2
2 12: 13 6 :6
2 11:7 5 :5
2 5: 11
4

1 2
12: 12

5: 14

2 :4
2 :8
1 :5

522216446595n
3

Kreisklasse , Untergruppe Neuenbürg
Wildbad 3:2; Schömberg Gräfenhausen

Waldren -
Calmbach

0: 12 ; Arnbach Schwann 0 :1; Rotensol
nach 0:2; Engelsbrand Herrenalb ausgefallen .

Teinach /Zavelstein
Gechingen
Altburg
Bad Liebenzell
Stammheim
Simmozheim
Deckenpfronn
Sulz
Oberkollbach
Bieselsberg
Gültringen

Kreisklasse Calw
7
6

Kreisklasse Calw
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Umschau im Lande

Oberbürgermeister Kalbfell 50 Jahre alt

Reutlingen . Oberbürgermeister Oskar Kalb -
fell vollendet am Dienstag sein 50. Lebensjahr .
Der um die Erhaltung der ehemaligen alten freien
Reichsstadt Reutlingen verdiente Politiker steht seit
dem Ende des Krieges mit Tatkraft an der Spitze
der Stadt und hat sich seitdem als eine zielbewußte ,
weitblickende Persönlichkeit bewährt . Auch
Landtagsabgeordneter und Mitglied des Landesvor -
standes der SPD in Württemberg -Hohenzollern ent -
faltet Oberbürgermeister Kalbfell rege Initiative .
Die Einwohner Reutlingens wünschen ihrem Stadt -
oberhaupt noch lange Jahre ersprießlicher Tätigkeit .

Quer durch die Zonen

als

In Sigmaringen konstituiert sich heute der Ge-
meindetag für Württemberg - Hohenzollern . Wegen
Schwarzhandels verurteilte das Amtsgericht Reut -
lingen Werner Hegel zu neun Monaten Gefängnis .

Mit dem Bau der Donaubrücke bei Riedlingen ist
jetzt begonnen worden . Sechs Kinder aus Zwie -
faltendorf wurden durch die Explosion einer im
Donauschlamm gefundenen Leuchtpistole verletzt .
Wegen fortgesetzten Diebstahls und Urkundenfäl -
schung wurde ein früherer Student vom Amtsgericht
Sigmaringen zu elf Monaten Gefängnis verurteilt . -
In Waltershausen bei Kißlegg fiel eine Petroleum -
lampe ins Heu und setzte den ganzen Bauernhof in
Brand , der völlig eingeäschert wurde . Fabrikant
Albert Moser sen . ist zum Ehrenbürger von Schram -
berg ernannt worden . In Schwenningen ist ein
Saunabad eröffnet worden . Musikdirektor Sander

Gestor -in Balingen feierte seinen 70. Geburtstag .
ben ist im Bürgerheim in Biberach der 81 Jahre
alte baltische Dichter Peter Zoege von Manteuffel .

-

-

Im Hochschwarzwald ist Schnee gefallen . Im Feld -
berggebiet ist die Schneelage fünf Zentimeter hoch .

in Vohwinkel knapp mit 2 :1. Auch Fortuna Düsseldorf
gab beide Punkte gegen Hamborn 07 ab Das Spiel en-
digte ebenfalls 2 :1. Preußen Delbrück und Alemannia
Aachen trennten sich unentschieden 0 :0.

-
Borussia Dortmund gewann in Erkenschwick 2 :1. Das

Treffen Horst Emscher VIR . Köln endigte auch 0:0.
Rot -In einem Freundschaftsspiel verlor VfL . Witten

Weiß Oberhausen 2 :9. Nach sechs Spielsonntagen ist Bo-
russia Dortmund Tabellenführer .

-

-

NormanniaNordwürtt . Landesliga : VfR . . Aalen
Gmünd 2 :0; Stuttgarter Sportklub Spvgg . Renningen
1:2; SSV Ulm - VIL . Kirchheim 2 :0; SV. Göppingen
gegen TSG Oehringen 3 :3.

Handball

- Tü- -
Zonenklasse , Staffel Württemberg

Tettnang Rietheim 6:3 ; SV Frendenstadt
binger SV. und Spvgg . Urach . Ravensburg ausgefal -
len . Der große Tettnanger Platz wurde den Riethei -
mern zum Verhängnis . Außerdem war es ihnen dort
bei besserer Schiedsrichterleistung als acht Tage vorher
in Rietheim nicht möglich , so hart zu spielen . Damit
erklärt sich die Rietheimer Niederlage sehr leicht .

Die beiden übrigen Spiele mußten ausfallen , da beide
reisenden Mannschaften trotz größter Anstrengung kein
Fahrzeug auftreiben konnten .

Landesklasse , Staffel Schwarzwald

Tuttlingen - VIL Schwenningen 6 :7; Alpirsbach gegen
SV. Trossingen 5 :6; Rottweil Schramberg 10 :5.

Landesklasse , Staffel Alb

ASV Ebingen TSG . Balingen 12:5; Unterhausen ge-
gen SSV . Reutlingen 4 :9 ; SV. Tailfingen
7:5.

3

Altburg I Gechingen I 1 :1. Unter der bewährten
Leitung von Schiedsrichter Geiger , Calw kam es in
Altburg zu einer Punkteteilung . Gechingen ging schon
in der ersten Viertelstunde durch raumgreifendes Feld -
spiel in Führung . Erst nach der Pause fand sich Alt -
burg besser zusammen und erreichte 20 Minuten vor
Schluß durch unhaltbaren Schuß den verdienten Aus -
gleich . Es folgten noch einige kritische Situationen vor
dem Gechinger Tor , die Latte vereitelte jedoch zwei -
mal den Sieg der Platzbesitzer .

Altburg II - Gechingen II 0 :3.

Süddeutsche Oberliga L
VIL . Neckarau 9 :0 ; EintrachtStuttgarter Kickers

Frankfurt Wacker München 3:0; Schwaben Augsburg
Spvgg . Fürth 2 :1; FC . Nürnberg Ulm 46 3 :1; FC .

Schweinfurt

- Oberhausen

Nordwürtt . Landesklasse : TSV . Söflingen Stuttgarter
Kickers 3 :4 ; TV . Holzheim Turnerschaft Göppingen
4 :4 ; TV . Altenstadt Frischauf Göppingen 4 :7; Asperg
gegen Ofweil 3 :6.

Kreisklasse Calw

Calw INagold I 10 :8 (5 :6) Ein selten schönes und
spannendes Handballspiel zweier gleichwertiger Mann -
schaften begeisterte die grolle Sportgemeinde immer
wieder auf neue und ließ sie für beide Mannschaften
reichen Beifall spenden . Den flinken Nagolder Gästen ,
deren Halbstürmer besonderes Können zeigten , gelang
es in einem ausgeglichenen Spiel kurz vor Halbzeit noch
in Führung zu gehen . Einige gute Kombinationen und
prachtvolle Durchbrüche des schußfreudigen Calwer
Sturmes wurden von einer unermüdlichen Läuferreihe
bestens aufgebaut und führten nach manchem scharfen
Gegenangriff der Nagolder doch zum verdienten Erfolg .
Die guten Leistungen der standhaften Verteidigung and
das beachtliche Können des Nagolder Torhüters verdie -
nen besondere Erwähnung . Schiedsrichter Müller leitete
einwandfrei

Nagold II 0:1 (0 :0).Calw II -FSV Frankfurt 2 :1; Bayern München
gegen SV . Mannheim -Waldhof 3 :1; VIB . Stuttgart gegen
VIB . Mühlburg 3 :2; VIR . Mannheim 1860 München
0 :1; Rot - Weiß Frankfurt Spfr Stuttgart 4 :0 ; Viktoria
Aschaffenburg Kickers Offenbach 2 :2.

Norddeutsche Oberliga : Viktoria Hamburg Holstein
Kiel 4 :1 (2 :0) ; FC . St Pauli - Werder Bremen 2 :0 (1:0) ;
VfL Osnabrück Hannover 96 5 :1 (3 :0) ; Bremer SV .
gegen Concordia Hamburg 3 :4 (1:0) ; Arminia Hannover
gegen VfL . Lübek 5 : 1 (2 :1).

Was niemand für möglich gehalten hätte , ist in der
westdeutschen Oberliga doch Wirklichkeit geworden .
Schalke 04 , der mehrfache deutsche Meister , ist bis jetzt
immer noch ohne einen Sieg Die Mannschaft der Knap -
pen hat jegliche Möglichkeit , den Anschluß an die Spit -
zengruppe zu gewinnen , verloren . Diesmal unterlagen sie

Werkzeuge und Stahl gegen Eisen - Gute Existenz . Damen und Herren . die
marken oder Kompensation lieferb .
Angeb . unt , Sch . 727 an Anz .- Verm .
Günter Mühl , (14b ) Freudenstadt

Verlangen Sie im Fachgeschäft stets :
Holzhirschknöpfe , 29 Pfg . d . Stück .
Zehn Muster RM. 3. - bei Voreinsen -
dung vom Hersteller : Koislmaier -
Sport Freising , Obb .

Spielen Sie Akkordeon ? Neue Noten
(Unterhaltung , Tanz Unterricht ) in
reicher Auswahl erhältlich . Fordern
Sie kostenlose Zustellung unseres
Notendienstes Ausgabe B. Christian
Reisser , das alte Fachgeschäft . Ulm
a . D. , Heimstraße 27

Geschäftskredite und Hypothekendar -
leben zu angemessenen Bedingungen
durch Bankgeschäft für Hypotheken
Richard Bauer . Komm .-Ges . , Stutt -

Zahntechn , Laboratorium , neu einge
richtet , nimmt noch . einige Kunden
an , Anfragen erb . unter Nr . 4110 an
Bad . Ann . -Exp . Karlsruhe Zäbrin
gerstraße 90

Uebernehme Revolverarbeiten bis 25 mm
Durchmesser . Angeb . unter S. T. 3797

Webschützen für Handwebstühle wer - gart -N. , Herdweg 22
den einwandfrei repariert . Anfragen Der Weg zum Eigenheim ! Verlangen
unter S T 3823 Sie kostenlose , reichbebilderte Auf -

klärungsschrift . Bausparkasse Mainz , ]
A. G. , Mainz , Römerwall Nr . 67

Ihr Firmenzeichen , Briefkopf , Inserat ,
Gelegenheitsgraphik entwirft u ge-
staltet W. E. Breitinger , Gebrandis
graphiker , Stuttgart , 13 Im Fuchs -
rain 49

Wenig und kalkarmes Futter durch
anhaltende Trockenheit ! Darum E : .
gänzung fehlender Mineralstoffe . V.
tamine u . bessere Futterausnutzung
durch ERGONA - Präparate . Eierleg .
Milch , Schweinefrefi , Kaninchenpul
ver u . Kalkpräparat auf homöopath .
biologischer Grundlage in Apotheken
Drogerien , Futtermittel - , Samenhand .
lungen usw , geg . Abgabe einer Leer
packung zurz beschränkt erhältlich
Otto Koch , GmbH . chem . a . pharm
Fabrik . Mörlenbach . Odw .

Emailschilde G Stammler . Tübingen / N
Entwürfe jeder Art . Illustrationen .

Ihre Werbung , Ihre Reklame durch
, ,Freddo " Werbung , Kirchentellins .
furt a . Neckar

Pianohaus , , West , Stuttgart , Bebelstr
68a (fr . Moltkestr .) An- u . Verkauf
von Flügeln Pianos u. Harmoniums
Tausch . Vermietung

Wie liefern : Bandsägeblätter , Metall -
sägeblätter , Stoßplatten für Schuhe ,
an Lieferanten einschlägiger Artikel
für unsere Abteilungen : Eisenwaren .
Werkzeuge , Hausrat , Spielwaren u .
Sportartikel Carl Schulte , (22b ) Trier
an der Mosel

Ich suche die Marken von Baden und
Württemberg im Tausch gegen Mar -
ken von Rheinland -Pfalz in grollen
od . kleinen Mengen zu kaufen oder
su tauschen . Rudolf Kotalik , Brief -
marken , Bad Ems

Stellenangebote
Einstellungen von Arbeitskräften

nur mit Zustimmung des zuständigen
Arbeitsamtes zulässig !

3. Zahnarzt für die Zatru klinik der
Allg . Ortskrankenkasse Reutlingen
zum sofortigen Eintritt gesucht . Be-
werbungen mit polit . Säuberungsbe :
scheid erbeten an die Allg . Orts -
krankenkasse Reutlingen Tübinger
Straße 37

Bezirksinspektoren u. Mitarbeiter zur
Werbung von Groß . u . Kleinlebens -
versicherung ges , Berufsfremde wer -
den durch bewährte Fachkräfte ein -
gearbeitet . Wie bieten feste Bezüge
mit Abschlufvergütungen bei guter
Existenz . und Aufstiegsmöglichkeit .
Angeb . v . zuverläss . fleiß , Personen
an Hamburg -Mannheimer Vers . A. G. .
Fil . -Dir . , Stuttgart -W , Marienstr . 50

Mechaniker , Dreher . Fräser u. Schlei .
fer zum sofortigen Eintritt in Dauer
stellung gesucht . (Prioritätsbetrieb .)
Maschinenfabrik Carl Merz K. - G. ,
Stetten -Hechingen , Tel . Hech , 355

Kreisklasse Nagold
Rotfelden Effringen 4 :6; Rotfelden II Effringen II

1: 1; Schönbronn Emmingen 0:3; Bechingen I - Wild -
berg I 1 :2; Bechingen II Wildberg II 1:0.

Fußballtagung in Nagold
Am Samstag , dem 1. November , vormittags 10 Uhr

findet im Gasthaus zum Adler in Nagold eine Sportver -
sammlung der Kreise Calw und Freudenstadt statt . Die
Vereinsvorstände und Obmänner der Sparte Fufall der
beiden Kreise werden gebeten , daran teilzunehmen . Es
werden dringende Neuerungen der Sparte Fußball vom
Landesbeauftragten für Sport und Körperkultur und dem
Fußballspartenleiter Hohner besprochen .

Tücht ., led , Möbelschreiner f . sof . ge -
sucht ; geb . Kost u . Wohnung sowie
gute Bezahlung . Zuschr . u . S. T. 3856

Tüchtiger Elektromonteur (mögl . El. -
Meister ) für Licht - u. Kraftanlagen ,
der in der Lage ist , früher od . spät .
gutgehend . Geschäft zu übernehmen ,
für sof gesucht . Bewerb , mit Zeug -
nisabschr . unter S. T. 3775

Wir suchen einen tüchtigen Küfer für
Reparaturen u . Neuherstellung von
200-Liter -Versandfässern . Eichenholz
wird gestellt . Ferner vergeben wir
an leistungsfähige Küfereien größere
Mengen Fässer zur Reparatur . Pek -
tinfabrik Neuenbürg . Württ .

etwas v Kundendienst verstehen und
den Willen zu intensiver Mitarbeit
haben , finden bei großer Wirtschafts -
organisation (keine Versicherung ) in -
teressante Tätigkeit geg . Fixum und
Provision . Bewerb . erbet , unter S. B.
7667/ T 1 an Ann . -Exp . Carl Gabler ,
GmbH . Stuttgart -S., Fischerstr . 9

Bedeutendes Werk im Ruhrgebiet sucht
einen Schweißlingenieur (Dipl . Ing .
oder HTL . ) für Stahl - , Maschinen - ,
Apparate . u . Kesselbau . Erf . : Lang - |
jähr . Werkstattpraxis , vertraut mit
modernsten Schweiß . u. Prüfverfah -
ren . Energ Persönlichkeit , geeignet
zur Führung einer großen Belegsch . Wegen Verheiratung meines langjäh -Ausführl . Bewerbungen mit den üb -
lichen Unterlagen sind unter Angabe
des Kennwortes BS. " zu richten un-
ter T 734 an Annoncen - Liebald , (22a )
Düsseldorf , Ansbacher Straße 1

Bijouterietechniker als Zeichner u . Ka-
binettmeister von führend . Pforzhei -
mer Goldwarenfabrik (Export , Ketten
u . Ringe ) gesucht . Sich . , ausbaufähige
Position , beste Bezahlung im Ange -
stelltenverhältn . , Lebensstellung . Be-
werbungen mit Nachweis über abge
schloss . Vorbildung als Goldschmiede -
meister Zeichner od . Stahlgraveur ,
bisher , erfolgr . . selbständ . Tätigkeit
im Musterentwurf u. techn . Betriebs -
führung unter S. T. 3791

Uhren Fournituren , Uhrmacherwerk .
zeuge ! Erstkl . Fachkraft mit besten
Verbindg .. zu einschläg . Industrie n.
Lieferanten als selbständ . Einkäufer
gegen Fixum u. Prov . von maßgebl .
Fach firma baldmögl . gesucht , Frdl .
Anerbieten unter AB 1781 an Ann. -
Exped . Ruetz , Stuttgart -Degerloch

Betriebsleiter für Großunternehmen im
Bodenseegeb . gesucht . Verlangt wird :
Erfahrung im Bausteinverfahren , per -
fekt in der Korrespondenz u. evil .
Fremdsprachkenntnisse . Bewerbun
gen mit Gehaltsforderung erbeten u .
Nr . 1501 an Riedesser Ann .-Exped . ,
Meckenbeuren

Wir suchen zum alsbaldigen Eintritt
erfahrenen , selbständig arbeitenden
Betriebsmedhaniker . Lederfabrik Met -
zingen . Johs . Braunwarth & Co.

Härter , selbständig . in Dauerstellung
für unsere Durferrit -Anlage gesucht ,
Maschinenfabrik Carl Merz K. - G. ,
Stetten -Hechingen , Tel . Hechingen 355

rigen Gutsschmiedes suche ich für
meine 120 ha große Domäne für so-
fortigen Antritt tüchtigen Huf - und
Wagenschmied , der auch in der Lage
ist , anfallende Reparaturen an land -
wirtschaftl Maschinen durchzuführen .
M. Kümmerle , Domäne Ammerhof
bei Tübingen .

Wir suchen per sofort noch einige Leute
für Maschinenarbeiten und Schreine -
rei , möglichst im Alter v. 18 - 35 .
für Dauerstellung . Schempp & Bi-
zer , Möbelfabrik , ( 14b) Tailfingen ,
(Württ .)

Strickwarenfabrik sucht 4 - 6 Stricker
oder Strickerinnen . ( Auch solche , die
noch angelernt werden müssen , sind
erwünscht . ) S. T. 3785

Kunststopferin f . Garderobe aufs Land
sof . ges . Unterk . u . Verpflegung ge .
sichert Fuhrs Kunststopferei , Riftis .
sen . Kreis Ehingen (Württ .) Schloß -
straffe 10
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Der Freiburger Sender wird von 10 auf 16 kw -
Wegen Beteili -Sendeenergie verstärkt werden .

gung an der Synagogenbrandstiftung in Tiengen
und der Zerstörung jüdischer Geschäfte verurteilte
die Strafkammer Waldshut den früheren Bürger -
meister und Ortsgruppenleiter Gutmann zu 18 Mo -
naten Gefängnis und den früheren SA - Sturmführer
Heller zu drei Jahren Zuchthaus .

Wetteraussichten bis Wochenmitte

Teils heiter , teils bewölkt , besonders im Süden

unseres Gebietes mit Niederschlagsneigung , örtlich
als Schnee . Verbreiteter Nachtfrost , tagsüber kühl .

Erfassung polnischer Wertpapiere , die vor

dem 1. September 1939 ausgegeben wurden

Laut Erlaß vom 3. Februar 1947 über die Erfas -

sung und Nichtigkeitserklärung bestimmter Wert
papiere (Gesetzblatt der Polnischen Republik Ni 22
Abschnitt 88) werden die polnischen Konsulate ene
Registrierung und Abstempelung polnischer We
papiere durchführen , welche vor dem 1. Septem ! FA

1939 ausgegeben , an diesem Tage noch nicht verf
len waren und sich in Händen von Personen bef

den , die außerhalb der Grenzen Polens wohnha

sind . Die Registrierung wird zehn Monate dauer :

gerechnet vom Tage der Bekanntmachung Alle bis

zu diesem Termin nicht abgestempelten erfassungs
pflichtigen Wertpapiere verlieren ihre Gültigkeit .

Als Gegenstand der Erfassung gelten : 1. Original
schriften von Wertpapieren und ihre Doppelschrif
ten . 2. Gerichtliche oder behördliche Nichtigkeits -
Erklärungen über aufgerufene Wertpapiere . 3. Be
scheinigungen polnischer Kreditanstalten , kommu

naler Verbände , Versicherungsanstalten , behördlicher
Stellen , und aller juristischer Personen des öffent -
lichen Rechtes , über einen Verlust in der Zeit vom

1. September 1939 bis zum 17. Dezember 1947 dieser
Wertpapiere .

Nicht erfassungspflichtig sind : 1. Durch den Polni

schen Staat emmitierte Wertpapiere , 2. Polnisch
Wertpapiere , die außer den Grenzen Polens emmi -
tiert worden sind . 3. Kupons 4. Geldscheine und beim
Vorzeigen zahlbare Wertpapiere . 5. Postsparkassen
bücher . 6. Papiere , die nach Verlust ihren Wert ver -
lieren .

Das Anmelden verloren gegangener Wertpapiere .

deren genaue Beschriftung nicht angegeben werden
kann , muß beim Ausgeber des in Verlust geratenen
Wertpapiers geschehen .

Ein gerichtliches Verfahren über Verlust der er -

fassungspflichtigen Wertpapiere muß vor Ablauf des
angegebenen Registrierungstermins durchgeführt sein .

zuständig ist das Gericht , in dessen Kreis sich die

Hauptniederlassung des Ausstellers der Wertpapiere
befindet . Weitere Auskünfte erteilt das polnische
Konsulat in Rastatt .

Die Registrierung beginnt am 1. November 1947

und wird in den Büros des polnischen Konsulats in
Rastatt , Kaiserstraße 41 , wochentags von 9 bis 12 Uhr
durchgeführt .

L' Office Consulaire Polenais à Rastatt

Steuererklärung

den

über Vermögen in der Tschechoslowakei

Nach dem tschechoslowakischen Gesetz Nr . 134/46

der Gesetzessammlung über die Vermögenssteuer
muß jeder Besitzer von Vermögenswerten in der

beiTschechoslowakei tschechoslowakischen
Steuerbehörden seine Vermögenswerte für die Ver -
mögenssteuer und die Steuer auf den Vermögens -
zuwachs anmelden . Es müssen sowohl bewegliche
als auch unbewegliche Vermögenswerte , die sich in
der Tschechoslowakei befinden , gemeldet werden
(z . B. Besitz an Grund und Boden , Gebäude , die
Aufbewahrung von Silber , Provisionen , Einrichtun
gen , Maschinen usw . , ebenso die Rechte , die recht -
lich und wirtschaftlich in der Tschechoslowakei ge -

mossen werden ). Als solche werden z . B. Schuldfor -
derungen und Beteiligungen an Werken in der
Tschechoslowakei oder in der Tschechoslowakei be -
findliche Filialen ausländischer Firmen , in der Tsche -
choslowakei erworbene Patente auf Erfindunge
usw . angesehen . Aktien müssen angemeldet werden ,
wenn sie in der Tschechoslowakei deponiert sind .
Diese Erklärungen sind auf Formularen abzugeben ,
welche auf Antrag und Kosten des Antragsteller :
vom Generalkonsulat der Tschechoslowakei Baden -

Baden , Fremersbergstraße 59, geliefert werden kön -
nen . Das Generalkonsulat kann auch die Erklärun -

gen entgegennehmen . Die Frist für die Abgabe der
Erklärungen läuft am 31. Oktober 1947 ab . Es emp -
fiehlt sich , besonders für Besitzer größerer Vermö -
genswerte oder solcher Vermögenswerte , deren
Schätzung Schwierigkeiten ergeben könnte , in der
Tschechoslowakei einen Beauftragten für die Aus -
fertigung der Erklärung sowie für die Vorlage der
Erklärungen bei den tschechoslowakischen Behör -
den zu ernennen . Einzelheiten über die Erklärun

gen und über die besagten Steuern sind in einen
Anhang zu jedem Formular enthalten .

Hausgehilfin , ehrliche , fleißige und zu - | Hotel , Gasthof oder sonstiges für Ein -
verlässige , in Privathaushalt auf das
Land gesucht . Rudolf Kemmler , Sa-
mengroßhandlung , Gönningen , Kreis
Reutlingen , Telefon Gomaringen 58

Stellengesuche

Dipl . - Volkswirt , Dr . , entnaz . Repräsen -
tant mit Industrie - u. Behördenpraxis ,
sucht Stellung . Zuschr . u . S. T. 3799

Müller , 25 J . Flüchtling . anhanglos ,
sucht baldige Anstellung . Möglichst
mit Familienanschluß . Gustav Sieb -
hardt , Stuttgart -Süd , Möhringer Str .
15, bei Bleher

Oberbauaufseher und Maurer , mit al -
len Arb . best , vertraut , sucht Stelle .
Gt . Zeugn . Beteiligung an kl . Bau -
geschäft angen . Angeb . u . S. T. 3805

Aelt . , tüchtige Stenotypistin sucht Ver-
trauensstelle Angeb . unt . S. T. 3906

Alleinstehende Frau , 51 J. , sucht Stel -
lung bei alleinst , Herrn , auch auf
dem Lande Angeb . unter S. T. 3832

Verschiedenes

richtung eines Erholungsheimes für
Kinder , kranke und alte Frauen ge

von Caritasvereeignetes Anwesen
band zu pachten gesucht . Gefl . An
gebote unter S. T. 3763

Friseurmeister . Wo kann tüchtiger Mei .
ster ein Geschäft übernehmen ? Wo
fehlt solcher ? Kann auch auf dem
Lande sein Angebote unter Nr . 1502
an Riedesser , Ann . -Exped ., Mecken -
beuren

Welche vorwärtsplanende Stadt - oder
Landgemeinde , an der Bahn gelegen ,
gibt Grund und hilft bei der Be-
schaffung von Material für den Bau
einer Trikotagenfabrik ? Maschinen ,
Kapital und teiche Erfahrung für den
Betrieb der Fabrik biete ich . Ange -
bote unter S. T. 3762

Wohnungstausch . Wer hat Interesse an
Tauschwohnungen in Biberach , Bod-
negg . Weingarten , Langenargen , Sig -
maringen , Weißenau , Schwenningen
a . N. , Leutkirch , Mühlheim /Ruhr , Ulm
a . D. , Freiburg i. Brg . , Spaichingen ,
Konstanz , München , Brochenzell , Mek -
kenbeuren , Isny /Allg . . Chemnitz so -
wie an vielen anderen Plätzen in
allen Zonen ? Auskunft im Büro Wag -
Der Ravensburg , Obere breite Str .
24, Teleton 2343

Eber -Sonderkörung und Absatzveran -
staltung für d . veredelte Landschwein
in Waldsee Am Freitag , den 7. No-
vember 1947 findet vor der Tierzucht - In Berlin , amerik . Sektor , 2 -Zimme
halle in Waldsee vormittags 9 Uhr
eine Ebersonderkörung statt . Anschlie -
Blend wird die 125, Absatzveranstal -
tung für Eber und trag . Jungsauen
abgehalten Landesverband d . Schwei -
nezüchter in Württemberg u . Hohen -
zollern e . V. Tübingen , Keplerstr . 2

Für ein Erholungsheim mit mindestens
20 Zimmern wird ein geeignetes grö -
fleres Gebäude , altes Schloß früher
Herrenhaus oder dergl . in - waldrei
cher Gegend , mögl . Nähe Bahnsta -
tion , zu kaufen gesucht . Angebote
vermittelt die beauftragte Stelle : Chr .
Pfeiffer , K. - G. , Stuttgart -S . , Tübin -
ger Straße 18

Sprechstundenhilfe , perfekt in Steno ,
Maschinenschreiben und den üblichen
Laborarbeiten zu Arzt nach Wildbad
ab 1. Januar 1948. evtl . früher , ge-
sucht . Angebote an Dr. med . Lab -
meyer , Wildbad , Schwarzwald

Tücht . , zuverl . Haustochter bei vollem
Familienanschl . in Fam . von 4 er -
wachs . Personen , wo Hausfrau scho - Fremdenheim , Pension , Restaurant ,
nungsbedürftig . a . sof . gesucht . Land .
gerichtsrat Dr , Röhrich , Tübingen ,
Haullerstraße 1

Für 3%. u . 2jähr . Kind gebildet . , kin -
derliebes Mädchen gesucht (Ostflücht
ling ) , das bei der dauernden Abwe -
senheit der Eltern die Kinder selb - 6
ständig betreuen kann . Angebote un-
ter S. T. 3790

Gaststätte ode ; Wirtschaft mit Land -
wirtschaft , Café mit oder ohne Kon-
ditorei für Fachleute sofort oder spä -
ter zu kaufen oder pachten gesucht .
Büro Wagner , Ravensburg . Obere
breite Straße 24, Telefon 2343
Drahthaar -Foxterrier (7 Wochen alt )
zu verkaufen . Hechingen , Silberburg -
straße 21

mit Balkon a . Küche geboten gegen
2-Zimmerwohnung in französ . Zone .
(Tübingen bevorz .) Zuschriften unt .
S. T. 3783

Biete in Balingen sonnige , moderne
Zweizimmerwohnung mit Bad and
Küche ; suche gleichwertige Wohnung
in Stuttgart , Aalen oder Umgebung .
Zuschriften unter S. T. 3764

Biete Reifen 5. 00x18 u . 6. 00× 18, 90 %1
suche gleichwert , 5. 00× 16 od . 5. 00x17 .
Angebote unter S. T. 4059

Gleichstrom motoren : %, 0,5 , 1, 2 PS .
zu 120 Volt , 1400 U. zu kaufen ges .
Angebote unter S. T. 3810

Hinterrad -Achse für Opel 2 Lir ., evtl .
ner Ausgleichgetriebe , dringend ge .
sucht . Chr . Kipp . Maschinenfabrik ,
Holzhausen -Sulz a . N.

Lokomobile , 40 - 100 qm Heizfläche od .
Dampfkessel 40 - 80 qm Heizfläche ,
mindest . 8 Ati Druck , suchen wir zu
kaufen . Angeb . erbeten an Schempp
& Bizer , Möbelfabrik (14b ) Tailfin .
gen (Württ . )
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Haben Sie Kleingeld ?

zum

Es ist immer die gleiche Frage , wo und wann

man im täglichen Verkehr mit Geld zu tun hat .

Dabei ist es auch schon zu kleinen Explosionen ge -

kommen , besonders dann , wenn von beiden Seiten

der Besitz von Münze verleugnet wurde . Schließ -

lich ist es aber auch tatsächlich sv . daß der eine

Bit dem Kleingeld haushälterisch umgehen muß ,

um den Verkehr an der Kasse aufrecht erhalten

zu können . Der andere wiederum wird auch , wenn

auch nicht gerade im buchstäblichen Sinne ,

Pfennigfuchser , weil er beim Oeffnen des Geld -

beutels schon wieder Kleingeld haben sollte . Ja ,

es ist ein Kreuz mit dem Herausgeben ; das Hinaus -

geben ist wesentlich einfacher und mancher ist

damit oft nur zu schnell bei der Hand . Es ist zum

Beispiel freilich ein Unfug , mit einem Zwanzigmark -

schein eine 24 -Pfennigmarke erstehen zu wollen ,

andererseits muß man aber auch verstehen lernen ,

daß es einfach unmöglich ist , immer mit Kleingeld
!ch mache

glatte Rechnung machen zu können .

ir immer diese Mübe , schon up keine sauren
war ich neulichMienen zu sehen . Eines Abends

aber doch am Ende mit dem Kleingeld , das ich tags -

über restlos Bahn und Omnibus geopfert hatte . Am

andern Morgen war ich dann gezwungen , für die

Fahrkarte , die zu siebzig Pfennig im Kurs stand ,

zwei Mark zu präsentieren . Fin Fräulein befand sich

jenseits des Schalters , und es richtete vorwurfsvoll

die Frage an mich , ob ichs nicht kleiner habe . Ich

bedauerte mit der Begründung , von den schon ge -

nannten Verkehrsbetrieben ausgepumpt worden zu

sein . Darauf kam es zurück : ,,Dann machen wir eben

unseren Laden zu . '" Nun , ich bekam meine Fahr -

karte doch , wie ich auch die Gewißheit in mir

trage , daß das kleine Fräulein auf die Weiterfüh -

rung des Eisenbahnbetriebs keinen Einfluß hat . Ein

junger Eisenbahner hinter dem Schalter konnte mir

vor einigen Tagen mit dem besten Willen , wie er

betonte , keine dreißig Pfennige herausgeben . Die

Abfertigung ging weiter , aber kaum hatte ich die

Rechtswendung gemacht , da ruft mich der Schal -

terbeamte schon wieder zurück , er könne mir jetzt

fünfzehn Pfennige zurückgeben und gleich darauf
reichte es sogar noch zu den restlichen fünfzehn .

Sehen Sie , kleines Fräulein das ist Dienst am Kun -

den , und er ist von der Reichsbahn immer hochge -

halten worden . Und wir Männer sollen doch gewiß

nicht zu der Meinung gezwungen werden , die Frauen

der Unhöflichkeit zu bezichtigen , es wäre uns selbst

leid . Ansonsten gehen wir darin einig , daß die Ver -

kehrsteilnehmer im besonderen sich bemühen sol -

len , eine rasche Zahlabwicklung mit Abgezähltem

zu unterstützen , wozu noch gesagt sei , daß das

Hamstern von Kleingeld sinnlos ist . Ki .

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal 28 . Oktober 1947

Kurzbericht über die Sitzung des Kreisversammlungsausschusses tinger verschieden , ein Alleskönner. der u. a. auch

am 21. Oktober 1947

Der Kreispfleger gab bekannt , daß und aus wel
chen Gründen das Innenministerium gegen den
Haushaltplan des Kreisverbands für das Rechnungs .
jahr 1947 Einspruch erhoben und verlangt hat , die
Kreisverbandsumlage weiter zu senken . Die Sen -

kung ist möglich , weil die Landesumlage für die

Landstraßen 1. Ordnung nur 75 000 RM beträgt ,
während im Plan 161 000 RM eingestellt waren . Im
Verlaufe der Vorberatung über den Nachtrags -Haus -
haltplan , der in der November - oder Dezember -

Sitzung verabschiedet werden soll wurde beschlos .
sen , bei der Kreisversammlung zu beantragen , vom

werden mit den Kreisbaumwarten und Baumschul -
besitzern in nächster Zeit besonders besprochen .

Auch die Frage der gegenwärtigen Holzeinschläge
(F-Hiebe ) beschäftigte den Ausschuß noch einmal .
Die Sonderhiebe zehren schwer an der Substanz

eine Orgel gebaut hatte Verschieden ist weiter
die 72 Jahr alte ledige Barbara Niethammer . Von
einem harten Geschick wurde Hirschwirt Wilhelm
Schmid ereilt . Als er auf dem Motorrad eine Ge -
schäftsfahrt ins Unterland unternahm , wurde er in
der Gegend von Ludwigsburg von einem Personen-
kraftwagen angefahren . Er türzte und erlitt Ver -
letzungen . Allgemein bedauert man den Verun -

unseres Waldes ; es soll daher auch künftig nichts glückten , dessen Frau ebenfalls im Krankenhauseunversucht bleiben , wesentliche Milderungen zu er -
reichen . Zu den Maßnahmen zur Einschränkung des
Verbrauchs an elektrischer Energie und den Aus
wirkungen wurde ebenfalls Stellung genommen .
Eine Anzahl Personalsachen . Bekanntgaben , laufende
Angelegenheiten der Kreiskrankenhausverwaltung
und Verschiedenes waren weitere Gegenstände der
sehr umfangreichen Tagesordnung . Als regelmäßi-
ger Sitzungstag des Kreisversammlungsausschusses
ist der 2. Donnerstag im Monat bestimmt worden .

Die Kreisversammlung tagt

Am Donnerstag , den 30. Oktober 1947 , 8. 30 Uhr ,
findet im Saalbau Weiß in Calw eine Sitzung der

sten Punkte der Tagesordnung werden öffentlich
verhandelt . Die Sitzung hat in erster Linie informa -
torischen Charakter . (Tagesordnung siehe Nach -
richtenblatt Nr . 42 vom 24. 10. 1947. )

1. 4. 1947 an die Requisitions -Verwaltungskosten
der durch Einquartierung und Requisitionen beson -
ders belasteten Gemeinden ganz oder doch zum
größten Teil auf den Kreisverband zu übernehmen ,
um die Gemeinden wenigstens finanziell zu ent -
lasten . Der Anregung des Innenministeriums , den
Verwaltungsaktuariatsbezirk IV Neubulach bald zu

besetzen , wurde nicht entsprochen , da eine kom -
missarische Besetzung der Verwaltungsaktuarstelle Kreisversammlung des Kreises Calw statt Die mei -
nicht tunlich erschien und der endgültigen Ver -
gebung nicht vorgegriffen werden will . Von der

Landesversicherungsanstalt Württemberg wurde ab
1. November 1947 das Erholungsheim Waldfrieden
zur Abhaltung des Winterkurses der Mädchenklasse
der Landwirtschaftsschule Calw gemietet . Der Stadt
Neuenbürg , welche an ihrer Oberschule eine 7. und
8. Klasse errichten will , wurde zugesagt , den Be-
trag zu den Kosten der , Oberschule künftig zu er -
höhen . In dem Zusammenhang wurde ferner be -
schlossen , der Stadt Pforzheim , wenn die Neuen -
bürger Oberschule well ausgebaut ist , keine Beiträge
mehr zur Verfügung zu stellen , um Schülern aus
dem Neuenbürger Bezirk Schulgeldbefreiungen zu
gewähren , da dann in erster Linie die Neuenbürger
Oberschule unterstützt werden muß . Dem Antrag ,
die Kosten für die Durchführung der Kropfprophy .

laxe zu übernehmen , wurde nicht stattgegeben . Nach

dem die Kosten der früher durchgeführten Kropf-
bekämpfungsmaßnahmen von den Gemeinden ge
tragen worden sind , wird diesen anheimgegeben ,
auch künftig den entstehenden Aufwand zu decken .

Die Lehrer und Ortsärzte werden gebeten , diese

vom Gesundheitsamt in die Wege geleitete Vorbeu -

gungsmaßnahme nach besten Kräften zu unterstüt -
zen . Dem Kreisbaumwart Walz in Nagold wurde
gestattet , wieder einen zwölfwöchigen Lehrgang für
Baumwarte abzuhalten . Weitere im Interesse des

heimischen Obstbaues liegende Fragen (Obstneu -
pflanzungen , Bewirtschaftung der Jungbäume usw . )

Blick in die Gemeinden

Ergebnis der Bürgermeisterwahl in Wildbad

Bei der am Sonntag vorgenommenen Wahl des

Bürgermeisters haben von 2935 Wahlberechtigten
1287 , das sind rund 44 Prozent , abgestimmt ; ungül -

tig waren 60 Stimmen . Es entfielen auf Josef We -

ber , Bahnhofsvorstand (CDU ) 1110 und auf Wilhelm

Eitel , Maurer (SP ) 112 Stimmen ; sonstige Stimmen 5 .

Josef Weber ist somit zum Bürgermeister der Stadt
Wildbad Die Wahlhandlung verliefgewählt .

ruhig .
50jähriges Arbeitsjubiläum

Fräulein Marie Schroth , wohnhaft in Kent -
heim bei Calw , feiert in diesen Tagen ihr 50jähriges
Arbeitsjubiläum im Betrieb der Firma Baumwoll -
spinnerei Calw . Sie wurde von den Betriebsinha -
bern und vom Betriebsrat der Firma in einem be -

sonderen Festakt und in Anwesenheit aller Ar -

beitskameraden ihrer Abteilung geehrt und be -
schenkt . Alle Betriebsangehörigen , die 20 Jahre und
länger in der Spinnerei tätig sind (etwa ein Fünftel
der Belegschaft ) trafen sich am Abend zu einem
gemütlichen Zusammensein . Ueber der ganzen Ver -
anstaltung waltete der beglückende Stern der gegen -
seitigen Dankbarkeit und der treuen Verbundenheit ,
die jahrzehntelange Arbeitskameradschaft bringt .

*

Stammheim . Der Gärtner des evang Erziehungs -
heimes , Herr Köberle ist aus dem Gefängnis Dyjon
in Frankreich zurückgekehrt . nachdem er von der
sich als haltlos erwiesenen Anklage , Kriegsverbre -
chen begangen zu haben , freigesprochen wurde .

Ueberberg . In der Teilgemeinde Lengenloch
stürzte ein 79 Jahre alter lediger Landwirt aus dem

Familiennachrichten

Wir haben uns verlobt :
Lina Ruskowski

Hermann Reusch
Egenhausen Reutlingen

26. Oktober 1947 .

Als Vermählte grüssen :
Otto Kurrle

Emmi Kurrile , geb . Keppler
Stuttgart Kentheim -Calw

Oktober 1947 .

Amtliche Anzeigen

Amtsgericht Calw Handels -
registereintragung vom
14. Oktober 1947. A 66 : Firma
Duß & Bender , Spezialfabrik für
Elektrowerkzeuge in Neubuiach :
Zur Vertretung und Zeichnung
der Gesellschaft ist nur der Ge-
sellschafter Friedrich Duẞ be -
rechtigt , Wilhelm Bender ist von
der Vertretung ausgeschlossen .

Amtsgericht Calw Handels -
registereintragung vom
20. Oktober 1947. A 91 : Erwin
Schröter (Herstellung und Ver -
trieb feiner Lederwaren ) in Bad
Liebenzell (Kirchstraße 21 ) . In -
haber : Erwin Schröter , Kauf -
mann in Bad Liebenzell .

Fenster und fand dabei den Tod . Es ist anzunehmen ,
daß der mit einer schweren Arterienverkalkung Be -
haftete einem Unglücksfall zum Opfer fiel .

Aus dem kirchlichen Leben im Bezirk Nagold

Am Christkönigsfeste , dem Tag der jungen Kirche ,
brachte die Kathol . Schwabenjugend in Nagold die
Tragödie Dorothea " , ein Drama aus der Zeit der

diokletianischen Christenverfolgung , zur wohlgelun -
genen Aufführung . In schöner , edler Sprache kün -
det das Spiel von der Christustreue der Urkirche .
Die zahlreichen Zuschauer waren von der hervor -
ragenden Wiedergabe tief beeindruckt . Stadtpfarrer
Wieland sprach den Darstellerinnen und Darstel -
lern den Dank aus :

Aus der Nachbarstadt Pforzheim

Der mußmaßliche Mörder gefaßt . Der unter Mord -
verdacht stehende 19jährige Bäcker Hans Riese aus
Bochum konnte am 23. Oktober durch die sich über

die gesamten Besatzungszonen erstreckende Such -
aktion in München verhaftet werden . Riese ist des
Raub - und Sexualmordes an der Verkäuferin Helene
Wüst aus Huchenfeld und des versuchten Mordes

an der Flüchtlingsfrau Amalie Pescheck im Walde
bei Hamberg verdächtig .

Was tut sich in Fall Roeckel ? Ueber den Raub -
mord Roeckel , der bereits vor Wochen als zer -
stückelte Leiche zwischen Brötzingen und Birken -
feld aufgefunden wurde , ist jetzt ein wenig Licht
hereingebrochen . Durch den Fund eines Smaragd
ringes , der ursprünglich im Besitz Roeckels war ,
werden zwei bereits seit längerer Zeit verhaftete
Personen , die aber jede Verwicklung in die Affäre
Roeckels leugneten , schwer belastet .

Aus Nachbarkreisen

Unterjettingen . Der Tod hält zur Zeit in unserer
Gemeinde reiche Ernte . Der in den 50iger Jahren
stehende Christian Haag , der , wie bereits mitge -
teilt , beim Obstbrechen vom Baume fiel und sich da -
bel Verletzungen zuzog ist gestorben . Georg Rin -
derknecht erlitt beim Sturz von der Tenne erheb -
liche Verletzungen der Wirbelsäule . Im Alter von
79 Jahren starb nach zweitägigem Kranksein Korb -
macher Matthäus Herter . Er arbeitete s Zt beim
Umbau des Gasthofes zum . . Hirsch " in Nagold , kam
aber bei der Einsturzkatastrophe davon . Mit ihm

ist ein seltsam begabter und geschickter Unterjet

weilt .

Kulturelle Rundschau

Laienspielgruppe Calw in Nagold

Erstmals gab die Laienspielgruppe Calw auch in

Nagold ein Gastspiel und hatte damit gleich einen

freudig den ausgezeichneten Darbietungen aus allen
außerordentlichen Erfolg . Ein überfüllter Saal folgte

Gebieten der Kleinkunst und spendete so reichen
Beifall , daß Einzelnes wiederholt werden mußte .
Hans I h me , Ebhausen , war dem Abend nicht nur
ein umsichtiger Leiter und Gestalter , der mit zahl -
reichen originellen Ideen aufwartete , sondern zeigte
sich auch als liebenswürdiger , geistreicher Ansager .
Nicht vergessen sel die vortrefflich spielende Tanz -
kapelle Alhaca . Ein Abend , dazu angetan , Freude
zu bereiten , aber auch städteverbindend zu wirken .

, ,Der Mann , den sein Gewissen trieb "

ist ein junger Franzose , der 1915 in einem Gefecht
an der Front einen jungen Deutschen erschoẞ , sich
aber dadurch so stark belastet fühlt , daß er nach
den Angehörigen des Toten sucht und sie auch
und vor allem ihre Seele findet , so daß er ihr
zweiter Sohn wird . Maurice Rostand , ein entschie
dener Gegner des Krieges , gestaltete sein Schauspiel
zu einem flammenden Fanal und leidenschaftlichen
Bekenntnis zur französisch -deutschen Verständigung .
Die Kammerspiel Bühne Baden - Baden fand mit höchst
eindrucksvollen Aufführungen in Nagold und AI .
tensteig lebhaftes Interesse und dankbarsten
Beifall . Ein selten starkes Erleben , das die unge .
wöhnlich zahlreichen Besucher aufrüttelte nud be .
zwang!

Das Wirtschaftsamt darf nicht Blitzableiter sein
Aus der letzten Sitzung des Calwer Gemeinderats

In der Einwohnerschaft wird immer wieder die
Meinung vertreten , daß es lediglich der Ausstellung
eines Bezugsscheines durch die Stadtverwaltung be -
dürfe , um irgendwo einen bestimmten Artikel kau
fen zu können . Das städtische Wirtschaftsamt kann
aber nur Zuweisungen machen , wenn das Kreiswirt -
schaftsamt irgendwelche Kontingente zugeteilt hat .
Diese sind aber insbesondere in Textilien und
Schuhen 60 gering , daß nur der vordring
lichste Bedarf und dies nicht immer , gedeckt
werden kann . Es liegt also keinesfalls in den Hän -
den des städtischen Wirtschaftsamtes , Bezugsscheine
nach Belieben auszuschreiben , und es wird höchste
Zeit , daß die Verdächtigungen , einzelne Mitarbeiter
würden besondere Familien bevorzugen oder wür
den nur dem einen Bezugsschein geben , der ihnen
besonders sympathisch ist , aufhören . Es wird auf
alle Fälle ein der Bedürftigkeit entsprechender
Maßstab angelegt und die Schuhverteilung geschieht
sogar durch eine Kommission des Gemeinderates ,
das aus dem Riesenstapel von Anträgen die wichtig .
sten für die Zuteilung vorsieht . Die Einwohner -
schaft muß immer berücksichtigen , daß pro Kopf
und Monat 20 Gramm Textilien zustehen , eine
Menge , die praktisch für die Zuweisung eines Klei
dungsstückes im Jahr nicht einmal ausreicht . Mit
einem Paar Schuhe ist bisher jeder 20. Einwohner
im Jahr bedacht worden ; höhere Zuteilungen sind
bis jetzt noch nicht erfolgt . Falsch ist auch , anzu -
nehmen , daß wenn in irgendeinem Geschäft ein
Artikel zu sehen ist , das städtische Wirtschaftsamt
dafür ohne weiteres einen Bezugschein ausstellen
könnte . Es kommt sehr oft vor , daß das Kreis -
wirtschaftsamt in hiesigen Geschäften kleinere
Warenposten bereithält ,, um diese innerhalb des ge -
samten Kreisgebietes für vielleicht besondere
Zwecke zu verteilen . Zum Schluß ist noch auf
eine hinzuweisen : Die auf diesem Gébiet des
städtischen Wirtschaftsamtes anfallenden umfang -
reichen schriftlichen Arbeiten , worunter die Aus -
stellung der Bezugscheine eine besonders wichtige
Rolle spielt , (wenn schon eine Zuteilung erfolgt
ist , dann müssen die Bezugscheine Zug um Zug aus -

- g.

gestellt werden ), erfordert , daß an bestimmten Wo
chentagen bezw . Nachmittagen kein Publikumsver -

" kehr vor sich geht . Die Mitarbeiter müssen sich
restlos den schriftlichen Arbeiten widmen können .
Aus diesem Grunde wird dringend gebeten , daß
im eigenen Interesse der Bevölkerung die vorge -
sehenen Schließungszeiten eingehalten werden .

Der Gemeinderat befaßte sich weiter mit Finanz -
fragen der Stadt , über die Bürgermeister Blessing
berichtete . Die Feuerversicherung der Stadtwerke
wird von 360 000 auf 600 000 Mark erhöht mit dem
ganzen Betrag bei dem Württ . Gemeindeversiche -
rungsverein . Bei der Erneuerung des Gasrohrnetzes
ist ein steter Fortschritt zu verzeichnen . Als Um-
siedlungspfleger (ein neues Arbeitsgebiet der Stadt -
verwaltung ) wurde Herr Höhne bestellt . Wegen
ungenügender Benzinzuteilung kann der Fäkalien -
wagen nicht voll eingesetzt werden . was jedoch
dringend zu wünschen wäre . Von den der Stadt
für bestimmte Personengruppen zugeteilten 860 Ztr .
Kohlen sind bis jetzt 800 Zentner abgegeben wor -
den . Die Verteilung des zweiten Zentners Kartoffeln
wird in diesen Tagen abgeschlossen werden ; der
dritte Zentner (abzüglich 20 Kilogramm ) steht in
Aussicht . In der Volksschule wird in Kürze für
eine Bademöglichkeit gesorgt sein Die Abgabe
von Gas am Abend erfolgt von 17 - 22 30 Uhr
durchgehend . In der Stadtbeleuchtung wird nach
Behebung des großen Mangels an Glühbirnen eine
Verbesserung eintreten . Die Errichtung eines Ge -
schäftsbetriebes einer Samenhandlung wurde befür -
wortet . Mit der Behandlung einer Anzahl von An -
trägen um Freistellen an Schulen wurde eine Kom -
mission beauftragt . Durch Vermittlung von Stadtrat
Kuhn konnten für die Stadthalle weitere 300 Stühle
besorgt werden . Einem Antrag des Kaninchen - und
Geflügelzüchtervereins zur Abhaltung einer Ausstel -
lung vom 14. bis 16. November in der Stadthalle
wurde stattgegeben . Zur Erhöhung der allgemeinen
Sicherheit wird von der Landespolizei ein verstärk -
ter Streifendienst bei Tag und Nacht durchgeführt
werden . Soviel aus der letzten öffentlichen Sit -
zung , der sich noch eine nichtöffentliche anschloß . Ki .

Buch - Zeitungs -Zeitschriften - Händler | Wirtschaftsgehilfin , vornehmlich für | Ein Quantum Nägel , 66 mm , gute | Nähmaschine ; ges . Herrenfahrrad | Märklin -Eisenbahn ,
bitten wir um Adressenangabe
zur Aufnahme in Kundenkartei .
Verlagsexped . tion A. Mühlhäuser ,
Pforzheim , Bahnhofstraße 24 .

Füllfederhalter -Reparaturen werden
angenommen von August Zach -
mann , Füllfederhalter -Reparatur -
werkstätte , Calw , Altburgerstr .
Nr . 25 .

Küche , zum 1. Dez . für Gutshaus -
halt gesucht . Angebote mit Ge-
haltsforderung an Gu' sverwaltung
Georgenau , Post Calw -Land .

Hausgehilfinnen , 2 . zuverl . , ehrl . ,
fleißig (Mädchen oder Frauen )
für sofort oder später gesucht .
Sanatorium Liebenzell , Dr . Hes -
senbruch

Tee und Tabakkräuter übernimmt Mädchen für Haus - und Landwirt -
zu maschinell feiner Schnittart .
Adolf Morlock , Nagold , Spital II .

Welche Firma liefert Profilleisten
oder - rahmen , Stärke 2 - 10 cm . ?
Angebote unter C 3462 an Schw .
Tagblatt Calw .

Stellengesuche
Uhrmacher -Lehrstelle suche ich für

mein 17jänr . Sohn , der bereits
3/4 Jahr gelernt hat . Frau Quer -
ner , Wart , Kreis Çalw .

schaft sofort gesucht (Knecht
vorhanden ) . Gute Behandlung und
Bezahlung wird zugesichert . An -
gebote u . C 3493 an S. T. Calw .

Jgs . Mädchen oder Frau vormitt .,
evtl . auch nur 2 - 3 mal wöchent -
lich oder stundenweise zur Mit -
hilfe im Haushalt gesucht . (drei
Personen ) . Angebote u . C 3467
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Kaufgesuche

Fahrrad , gut erhalt , gesucht . Fezer ,
Sägewerk , Altensteig , Krs . Calw .

Akkordeon ab 60 Bässe geg . gute
Entschädigung gesucht . Angebote
unter C 3487 an S. T. Calw .

zumRadlogeräte , defekte , Aus -
schlachten gegen guie Entschädi -
gung gesucht . Angebote unter
C 3490 an Schw . Tagblatt Calw .

Gr . Volksempfänger gegen gute Be-
zahlung gesucht . Angebote unter
C 3484 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Verkäufe

Stellenangebote
Vertreter von führendem Unterneh -

men in Foto -Vergrößerungen und
Kolorlerungen für d . Kreise Caiw
und Horb bei besten Verdienst -
möglichkeiten gesucht . Angebote
unter C 3488 an S. T. Calw .

Uhrmacher , Remonteure , Regleure ,
Finisseure . Anlernkräfte , männ -
lich und weiblich , aus dem Enz -
und Nagoldtal von Uhrenfabrik
gesucht . Daselbst wird auch
Heimarbeit vergeben . Angeb . u .
C 3468 an Schw . Tagblatt Calw .

Schaffner gesucht . Die Eisenbahn Herrenanzug , Gr 50 , u . Herr . - od .
sucht zum sofortigen Eintritt jün -
gere Kräfte für den Zugbegleit -
dienst als Schaffner . Einstel
lungsbahnhöfe Calw u. Wildbad
Nähere Auskunft bei allen Bahn -
höfen

Geschäftliches

Bedeutende Uhrenfabrik sucht mit
Holzwarenfabriken , Schreinereien ,
Holzverarbeitungswerkstätt . Ver
bindung aufzunehmen zwecks
laufend . Herstellung von Uhren -
gehäusen . Günstige Bedingungen
einschl . Anteil an Fertigerzeug -
nissen . Angebote unter C 3471
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Ihre Sorgen sind unsere Aufgaben :
Firmenmarke , Geschäftsausstat - Knecht für Langholzfuhren oder
tung , Etikett usw . v . Entwurf bis
zur fertigen Druckausieferung !
Werbegestaltung Haecker , Stutt -
gart -Degerloch -D. , Patdorarreg 6. 1

mitBeifahrer für Zugmasch . ne
Kost und Wohnung sofort ge -
sucht . Fritz Barth . Fuhrunter -
nehmer , Calmbach / Enz .

Dam . -Schuhe abzugeben . Daselbst
Heu u . Oehmd ges . Ausk . erteilt
die Geschäftsstelle d S. T Calw .

Motorrad , NSU . , 200 ccm , in gut .
Zustand sehr gut ber . , fahrber . ,
zu verk . Daselbst Autoreifen , 400
auf 16 od . 450x16 zu kauf . ges .
Angeb . u . C 3460 an S T Calw .

Mostiaß (ca . 600 Liter ), gut erhalt .,
hat abzugeben . Angebote unter
C 3496 an Schw . Tagbl . Calw . l

Arbeitsschuhe , Gr . 43 , oder neue
Wollteppiche abzugeben . Angeb .
unter C 3478 an S. T. Calw .

Tausch / Geboten

Herrenanzug , neu , Gr . 46 , u . Dam. -
Mantel , neu , Gr . 46 ; ges . neues
oder neuwert . Fahrrad . Angebote
u . C 3492 an Schw . Tagbl . Calw .

Herrenanzug oder Wintermantel n .
Maß ; ges . Radio , nicht inter 4
Röhren . Angebote unter C 3470
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Winterkleid , handgew . , woll ., neu -
wert ., für Gr . 1,729 ges . Stoff für
Sommerkleid . Angebote u . C 3461
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Frauenmantel Gr . 43. neu ; ges . Ar -
beitsstief Gr . 39. Geb . Tafelobst ;
ges . K' schuhe Gr 28 Ausk , ert .
die Gesch .-St . des S. T. Calw .

Stoff für Wintermantel , d' blau ,
D. -Mantel . Gr . 44 , D. -Schuhe , Gr .
37/38 , Webrahmen , Teegedeck ;
gesucht Radio . Angebote unter
C 3479 an S. T. Calw .

Arbeitsstiefel , Gr . 411/2 ; ges . zwei
Fahrraddecken . Gr . 28x12 . Da -
selbst wird Waschkessel (Kup !
ges , gegen guterh . Nähmaschine .
Größere Menge Brechobst , ver -
schied . Sorten . kann abgegeben
werden (Ablieferungssoll 100/0 :g
erfüllt .) Anfragen an Schwab .
Tagblatt Calw

H. - Lederhalbschuhe , Gr . 39 , braun ;
ges . D. -Lederhalbschuhe , Gr . 39 .
Angeb . u . C 3456 an S. T. Calw .

H. - Halbschuhe , Gr . 82 , neuwert . ;
ges . H. - Halbschuhe , Gr . 9 , An -
gebote u. C 3485 ar S. T. Calw .

Bettrost , gut erh . ; ges . Leiterwägele
oder Fahrradbereifung Angebote
unter C 3483 an S. T. Calw .

Handharmonika , neuwert . , Hohner -
Clubmodell II B / B. S. Stimmg . ;
ges . Inlett und Matratzenstoff f .
Kinderbett Angebote u . C 3472
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Uhrwerk mit
Zubehör ; ges . Radio . 220 Volt .
Angeb , u . C 3481 an S. T. Calw .

Kinder -Korbwagen oder I uppen -
wagen und Puppenstube ; gesucht
Kinder -Sportwagen . Angeb . unt .
C 3480 an Schw Tagbl . Calw .

Gesucht ein 1 PS . Motor , 220 Volt ,
Drehstrom und ein qu ' erh . Radio
gegen Kleidungsstücke . Angeb .
unter C 3473 an S. T. Calw .

Verschiedenes

Verloren am 16. 10 in Calw ,
Zwinger , Biergasse od . Altbur -
gerstr . neuen , d' blau betupften
Seidenschal . Um Abgabe gegen
gute Beloanung bei Hans Alber ,
Calw , im Zwinger 41 , wird geb .

Möbeltransporteure . Wer hat im
November eine Leerfahit nach
Baden -Baden und will diese aus -
füllen ? Von Nagold (Kreis Calw ,
Kenzingen , Kreis Emmendingen ) .
Angebote an Karl Echle , Kenzin .
gen (Breisgau ), Balgerstr 578 .

Radio während des Winters bei be -
ster Entschädigung zu mieten ge -
sucht Angebote unter C 3491 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

oder Anzugstoff . Angeb . unter
C 3482 an Schw . Tagbl . Calw .

Schreibmaschine , Marke Minerwa ' ,
gut erh . ; ges . Akkordeon , 80 od .
120 Bässe . Angebote unt . C 3486
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Kachelofen , cisern . . 2 etag ., Waf -
feleisen (Feuer ) , Tischbohrma -
schine , Para ' lelschraubstock ; ge -
sucht kl . Ofen oder Mostobst .
Angeb . u. C 3494 an S. T Calw .

Heizkörper für Dampfheizung (Guß -
eisen ) , größ . Menge ; ges . kompl .
Schweißapp . (autog .) od . Schloss . -
Werkzeug . Ag . C 3489 S. T. Calw

Kinderkastenwagen , ungebr . und
sehr gut erhalten , mod . Puppen -
wagen ; ges . neuw . D. - oder H. -
Fahrrad od . gut erhalt . weißen
Herd . Angebote unt . C 3466 an
S. T. Calw .

Dachlatten , schöne , neue ; gesucht
Dachziegel . Auskunft erteilt die
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Handleiterwagen , neu , 4. Ztr . Trag -
kraft ; ges . neuen Anzug für 18-
Jährigen . Angebote unt . C 3469
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Tafelobst ; qes . Badewanne sowie
Zucker zur Bienenfütterung . Nä -
heres durch die Geschäftsstelle
des Schwäb . Tagblatt Calw . Zugstier , jungen , 14 - 15 Zentier

Schönes Tafel - und Mostobst ; ge - schweren , verkauft Friedrich
sucht Heu . Magdalena Kohler , Seeger , Gasth . zur Krone , Egen -
Effringen , beim Rathaus . hausen , Kreis Calw .

Mostfaẞ , 210 Liter ; ges Tafelobst . Schönes Herdbuchrind von guter
Angeb . u . C 3495 an S T. Calw . Abstammung , 18 Mon . alt , ged . ,

18 Tuben Künstler -Oelfarben a 50 verkauft Gottlob Müller , Molker ,
gr . , 1 weißer Arbeitsmantel , neu - Gültlingen , Kreis Calw .
wert . , für Gr . 1,70 und H. -Regen - Drel Junghennen abzugeben . Ausk .
mantel , gut erhalt .; ges . Herr . - ert . die Geschäftsst . S. T. Calw .
Uebergangsmantel , Gr . 1. 75 , od . Junge Truthenne mit Hahn abzu -
Stoff . Angebote unter C 3475 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Kombinierter Stall (2 Ziegen , 9 Ka -
ninchen , 20 Hühner ) , dreiteilig ,
zerlegbar ; gesucht Küchenherd ,
Waschkessel oder Damenfahrrad .
Frau Gsell , Althengstett b . Bhf .

Tiermarkt

geben . Georg Rau , Talmühle .
Truthennen , drei junge , hat abzu -

geben . Auskunft erteilt die Ge-
schäftsstelle des S. T. Calw ..

Pinscher , 4 Stück , 12 Woonen alt ,
prima Ratten - und Mäusefänger ,
verkauft A. Sautter , Wildberg .
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